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Geburtstage
Familienfeiern

Hochzeiten
und alles was man

feiern will!

Ihr VERANSTALTUNGSORT
im Harz für FESTE ALLER ART

Feiern
Sie Ostern
bei uns!

Herr C. lebt seit 1953 im unteren
Teil des langen Windmühlen-
wegs. Er findet, dass sich Politik
und Verwaltung zu wenig um ört-
liche Besonderheiten kümmern,
um eine Verschmutzung mit Ka-
nalabwässern zu verhindern.
Es hat schon einige Ortstermine
gegeben, den letzten im März
2023, den größten im April
2019. Ratsmitglieder, Eurawasser
und Führungspersonal der Ver-
waltung liefen dort auf. Verän-
dert wurde nichts. Im Gegenteil:
Die Mängelliste im eigenen Vier-
tel werde immer länger.
Herr C. hat sich den Kanalplan
für das Neubaugebiet Hermann-
Löns-Weg besorgt. Der untere
Abschnitt des Windmühlenwegs
liegt am Ende eines Gefälles, ab-
gegrenzt durch die B6.
Dieser Teil Jerstedts wird durch
einen Dorfbach geprägt, der mal
mitten durch den Ort führt, mal
am Rand entlangfließt. Hausei-
gentümer C. wird von einem
Rückstauproblem geplagt. Er fühlt
sich mangelhaft unterstützt, weil
er in seinem Umfeld zu viele Zei-
chen der negativen Entwicklung
entdeckt. Er fühlt sich dort nicht
mehr so wohl wie früher. Seite 7

Wenn Anwohner von Politik und Verwaltung enttäuscht sind

Verlorenes Vertrauen
Von Jörg Kaspert

Jerstedt. Hier versucht ein An-
wohner seit vielen Jahren die
Stadt in die Pflicht zu nehmen,
um ein aus seiner Sicht drohen-
des Absaufen seiner Straße in
Zeiten von Extremwettern zu ver-
hindern.

Am unteren Ende des Windmühlenwegs: Ein beschädigtes Rohr mündet in einen stark verlandeten
Ablauf, der Regenwasser Richtung Dorfbach führen soll. Optimal klappt das so nicht. Foto: Kaspert
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„Ich selbst war am Staatstheater
Braunschweig als Bühnenbe-
leuchtungsmeister, technischer Di-

rektor und Leiter des Gebäude-
managements tätig und habe in
44 Jahren den technischen Ver-
anstaltungsbetrieb erlernt, weiter
entwickelt, verantwortlich geleitet
und so meine Expertise entwi-
ckelt.“ Die Stadt Goslar hat ihn in
ein Team von 15 Leuten geholt,
das im „Nutzerbedarfsprogramm
die Messlatte für sämtliche Pla-

nungs- und Ausführungsprozes-
se“ für den Veranstaltungsbetrieb
entwickelt. Heumann bezeichnet
diese Projektentwickler und Aus-
gestalter der Bühnentechnik als
„erstklassige Architekten- und In-
genieurbüros. Die besten Planer
sind von Beginn an beteiligt und
werden für Bild, Licht, Ton und
Akustik zeitgemäße, zukunftsori-

entierte Technik vorsehen, vor al-
lem damit später künstlerisch
hochwertige Veranstaltungen in
dieser Halle möglich sind.“ Das
alles widerspricht der verbreiteten
Kritik, diese Halle werde ganz
auf die Bedürfnisse des Hotels als
Tagungssaal ausgerichtet und sol-
le deshalb auch vom Hotel-Inves-
tor vollfinanziert werden. Seite 3

Bühnenfachmann erläutert Stadthalle
Von Jörg Kaspert

Goslar. Mit Heiner Heumann
spricht endlich auch ein Fach-
mann für Bühnentechnik über die
Ausstattung der Stadthalle.
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SonntagDasWochenendwetter wird
präsentiert von

Längster Tag

Tageslänge in Stunden

KürzesterTag

Heute

21. Juni

10. März

21. Dez.

16 Std. 39 min.

11 Std. 32 min.

7 Std. 50 min.

Seesen

Langelsheim VienenburgGoslar

Bad Harzburg

Clausthal-Zellerfeld

Lutter am Barenberge

Brocken

Montag

6:43 Uhr 18:15 Uhr

Sonne: Auf- und Untergang

7:02 Uhr 18:32 Uhr

Neumond: 10.03.2024

Teils Sonne!
DasWochenende sieht nicht unfreundlich aus. Am
Sonntag nimmt die Bewölkung zwar zu, die Sonne
kommtaber nicht zu kurz. Dieweitere Entwicklung in

der nächstenWoche ist nochoffen. AmMontagwird eswech-
selhafter, aber nur gelegentlich ist geringer Regenmöglich.

VorübergehendüberwiegendiepositivenBiowetter-
reize, die Stimmungslage ist gut. Die Probleme und
Beschwerden werden nur bei sensiblen Menschen

etwas mehr. Insbesondere Kopfschmerzen, Müdigkeit, Ner-
vosität und Gereiztheit sind dann fallweise einThema.

erpetua und Felizitas,
ie bringen uns das erste Gras. (7.3.)
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Walkenried. Am Ostersonntag,
31. März, bietet das Kloster Wal-
kenried einmal mehr ein beson-
deres Erlebnis an. Die Besucher
und Besucherinnen erleben in der
„Nacht der Offenen Pforte“ im
berühmten gotischen Kreuzgang
im Schein hunderter Kerzen die
Magie gregorianischer Wandel-
gesänge oder lauschen im Kapi-
telsaal Lesungen aus berühmten
mittelalterlichen Handschriften. Im
Brüdersaal erhält man einen Ein-
blick in die Geheimnisse mittelal-
terlicher Handwerkskunst und im
sogenannten „Zaubersaal“ wartet
die mittelalterliche Schreibwerk-
statt. Im Welterbe-Infozentrum
gegenüber vom Museum kehrt
man schließlich bei Jazz-Musik
wieder zurück in die Gegenwart.
Die Veranstaltung beginnt um
19.30 Uhr und geht bis 23.30
Uhr. Karten sind an der Abend-
kasse sowie im Vorverkauf erhält-
lich. Vorverkaufsstellen sind ne-
ben der Museumskasse des Zis-
terzienser Museums Kloster Wal-
kenried die Tourist-Informationen
in Bad Lauterberg, Bad Sachsa
und Goslar. Weitere Informatio-
nen zum Programm unter
www.kloster-walkenried.de.

Nacht der Offenen
Pforte im Kloster

Wolfenbüttel. Ein Doppelkonzert
geht am 23. März, 20 Uhr, in
der KuBa-Halle in Wolfenbüttel
mit den Bands Dark Lightning
und Heaven’s Guard über die
Bühne.
Die Band Dark Lightning wurde
im Jahr 2018 gegründet und be-
steht aus sechs leidenschaftlichen
Musikern. Sie verbinden düstere
Gitarrenriffs mit symphonischen
Klängen und starken Vocals. Die
Texte handeln von mystischen
Kreaturen, dem ewigen Kampf
von Gut und Böse und dem Zwie-
spalt im menschlichen Wesen
selbst.
Heaven’s Guard ist eine Sympho-
nic Metal Band aus Hannover,
die Anfang 2017 gegründet wur-
de. „Nach einem Jahr der Suche
waren wir Anfang 2018 endlich
komplett und konnten mit der Ar-
beit beginnen.“ Die Musik der
Band ist geprägt von epischer
Orchestrierung und klassischem
Gesang, kombiniert mit einer
kraftvollen Wand aus Schlag-
zeug, Bass und Gitarre.

Doppelkonzert in
der KuBa-Halle

KIM GORDON -
THE COLLECTIVE
Matador Records

Kim Gordon ist als bildende
Künstlerin unterwegs, hat zu-
sammen mit Spike Jonze das
Musikvideo zu „Cannonball“
von The Breeders gedreht.
Aber den meisten bekannt ist
sie wohl als Bassistin der le-
gendären Sonic Youth. Bei
Klassikern wie „Kool Thing“
oder „Little Trouble Girl“ (zu-
sammen mit Kim Deal) stand
sie am Mikro. „The Collective“
ist ihr zweites Solo-Album. Mit
Wortcollagen setzt sich Gor-
don kritisch mit kommerzieller
Sublimierung und sensorischer
Überlastung auseinander. Mu-
sikalisch knarzt und rauscht es
elektronisch fabriziert an allen
Ecken, mal triphoppig, mal
dubbig, immer bedrohlich.
Sehr nice. sve

Musik der Woche

John Diva & The Rockets of Love
und Mandowar kommen als
Doppel-Headliner nach Kirch-
berg. Wenn ein leichter Hauch
von Haarspray durch die Luft
weht, sich der Himmel rosa färbt
und irgendwo in der Ferne eine
gezündete Konfetti-Kanone zu
hören ist, kann das nur eins be-
deuten: John Diva & The Rockets
of Love sind wieder unterwegs
und füllen Festivalplätze in ganz
Deutschland. Im Gepäck: ihr
schweißtreibender 80s-Rock mit
tiefhängender Gitarre, fest gewi-
ckeltem Bandana und 100 Posen
pro Minute. Im Gepäck auch
„The Big Easy“, die dritte Platte
der Gruppe – und der Name ist
Programm. „Wir wollten ein Al-
bum aufnehmen, das nach Capri-
Sonne klingt“, erklärt Gitarrist
Snake Rocket den Entstehungs-
prozess des Langspielers. Nur
sechs Monate brauchten John Di-
va & The Rockets Of Love von der
ersten Song-Idee bis zum fertigen
Album.
Der zweite Headliner ist die Band
Mandowar. Klassiker wie
AC/DCs „Hells Bells“, Metallicas
„Enter Sandman“ oder Alice
Coopers „Poison“ wirken in den
Mandowar-Versionen erstaunlich
frisch. Aus Metal wird Polka, aus
Rock wird Country. Mandowar
gelingt ein verblüffender Stil-
Crossover, der jedem Song eine
ganz eigene Note verleiht.
Die Mandoline spielt dabei im-
mer eine tragende Rolle und

prägte den Namen der Band.
Manowar – die lauteste Band der
Welt – stand bei der Namens-
wahl aber auch Pate. Natürlich
fehlen Manowar-Hits nicht im
über zweistündigem Programm
der Band.
Ihren Stil bezeichnen die Musiker
selbst als Country-Folk-Metal. Seit
Bandgründung im Jahr 2010
gab Mandowar über 600 Kon-
zerte. Die drei Musiker aus Wetz-
lar spielten vor Tausenden Zu-
schauern wie beim Wacken-
Open-Air aber auch in kleinen
Kneipen vor 50 Menschen.
Eröffnet wird die Kirchberger
Sommernacht auch in diesem
Jahr wieder von den Kirchberger
Männerstimmen. Sie sorgten be-
reits im letzten Jahr als Opener
des K:O:A für Furore und stehen
für ein familienfreundliches Enter-
tainment mit Crossover-Liedgut
und Klavierbegleitung.

Weiter geht es mit der Newco-
mer-Band The Black Sheep. De-
ren Motto lautet: Rock´n´Roll oh-
ne Kompromisse. Die dynamische
und talentierte Cover-Punkrock-
band hat sich bereits nach kurzer
Zeit einen Namen in der regiona-
len Musikszene gemacht. Sie be-
geistert mit Live-Auftritten und
energiegeladenen Interpretatio-
nen von Rock- und Popklassikern,
die ein ums andere Mal auch mit
einem Augenzwinkern zu be-
trachten sind.
Voller Freude erwartet das K:O:A
Team die Band The Storytellers.
1996 wurde die Band als Projekt
des Gitarristen und Sängers Marc
Hölscher zum Musikspielen mit
Freunden ins Leben gerufen. Die
Musik ist vielschichtig, gitarren-
dominant, hat aber stets den
Song im Vordergrund. Es führte
ins Vorprogramm für Stoppok
und Kung Fu.

Von vielen gewünscht, nun die
fabulöse Rückkehr nach Kirch-
berg: The Spoons. Im Sommer
2011 ist es geschehen: Entsprun-
gen aus der Seesener Musikszene
formierte sich die Band. Sie
schieben alle Hebel auf Vollgas
und laden zu einem Ritt quer
durch die Rockszene der 2000er
ein. Von den Foo Fighters über
die Beatsteaks und die Donots ist
bei den Spoons alles vorhanden,
was nötig ist, um die Sau rauszu-
lassen.
Der Vorverkauf für das K:O:A ist
bereits gestartet. Tickets gibt es
online unter www.k-o-a.de und
im regionalen Vorverkauf bei
Edeka Nortmann in Seesen-Mün-
chehof, im Gasthof zum Berg-
stübchen bei Petra Müller, Am
Bäckerberg in Seesen-Ildehausen,
im Getränkestall bei Lars Reine-
cke in Seesen sowie auch in
Kirchberg bei Martin Lüders.

Doppel-Headliner beim K:O:A

Open-Air-Party am 27. Juli in Kirchberg

Kirchberg. Am 27. Juli steigt auf
dem Kirchberger Sportgelände
die nächste große Open-Air-Par-
ty, das Kirchberg Open Air, kurz
K:O:A genannt. Und das Orga-
Team des K:O:A verkündet: „Wir
haben in diesem Jahr gleich zwei
Knaller-Topacts verpflichten kön-
nen.“

Mandowar bezeichnen ihren Stil als Country-Folk-Metal. Foto: Privat

Wernigerode. Zwei bahnbre-
chende Werke stehen auf dem
Programm: Die Concertante KV
364 ist der erste große Höhe-
punkt in Mozarts Instrumental-
konzerten. Musikalische Einflüsse
und persönliche Gedanken von
seiner Pariser Reise sind darin
eingeflossen und bahnen den
Weg für sein weiteres Schaffen.
Beethovens 2. Sinfonie steht für
einen vergleichbaren Umbruch:
Die Loslösung von Haydns Vor-
bild, der Aufbruch zur „Emotio“
(was in den folgenden Werken

fortgesetzt wird) zeigt sich hier
erstmalig. Ein Kritiker spricht von
„glühender Fantasie“ und einem
„Schwung kraftvoller und sinnrei-
cher Harmonien“.
Diese Werke erklingen nun, prä-
sentiert vom MDR-Sinfonieorches-
ter unter der Leitung von Philipp
Pointner, am Samstag, 6. April,
um 16 Uhr im Konzerthaus Lieb-
frauen Wernigerode.
Die Tickets gibt es bei der Goslar-
schen Zeitung, unter konzert-
haus-wernigerode.de und bei re-
servix.de.

Werke von Mozart
und Beethoven

Im Konzerthaus Liebfrauen in Wernigerode zeigt das MDR-Sinfo-
nieorchester sein Können. Foto: MDR Kaupo Kikkas

Schüler + Studenten
trainieren schon für

(bis 23 Jahre bei Abschluss einer
Mitgliedschaft von min. 24 Monate)

Deine Harzer Fitnesswelt - familiär und fair.

www.harzer-fitnesswelt.de

24,00 €pro Monat

24,00 €pro Monat



Die Gründungsmitglieder: sieben
Menschen aus den Bereichen
Musik, Kunst, Tourismus, Wirt-
schaft und Gesellschaft. Der För-
derverein begrüßt knapp 300
Menschen im Lindenhof. „Wir
sind aus vielerlei Gründen davon
überzeugt, dass Goslar eine Ver-
anstaltungshalle braucht.“ Der
Dreiklang: aufklären, informie-
ren, werben, damit beim Bürger-
entscheid am Sonntag, 7. April,
eine Mehrheit mit Nein stimmt –
denn nur das Nein beim Bürger-
entscheid macht den Weg frei für
das gesamte Projekt.
Für Schwenke de Wall ist es „ei-
ne Selbstverständlichkeit“, dass
auch städtische Gelder in den
Bau der Stadthalle fließen. Die
Zusammenarbeit mit der Familie
Tessner und ihre geschenkten
10,5 Millionen Euro seien „ein
Glücksfall, der in anderen Kons-
tellationen nicht denkbar wäre.“
Das gesamte Kaiserpfalzquartier
(KPQ) mit Hotel, Tiefgarage, Fo-
rum und Stiftsgarten sei als Ein-
heit geplant, „aus der man nicht
einfach einen wesentlichen Bau-
stein herauslösen kann, ohne da-
mit die bisherigen Planungen
komplett über den Haufen zu
werfen.“ Samt Fördergeldern flie-
ßen 70 Millionen Euro in ein Pro-
jekt, das eine „nachhaltige Rendi-
te“ erzielen werde durch
„Wachstumsimpulse für Einzel-
handel, Gastronomie und Hand-
werk. Hinzu kommen 50 Vollar-
beitsplätze, positive Steuereffekte
und erhebliche Mehrwerte für
Stadtgesellschaft und Tourismus.“
Das Vorhaben sei daher „eine
lohnende Investition der Stadt,
die sich auszahlen wird.“

Hotel & Stadthalle

Oberbürgermeisterin Urte
Schwerdtner betont die Vorfreude
auf die Verwirklichung, um „den
größten städtebaulichen Miss-
stand“ zu beseitigen. „Wir waren
noch nie so weit damit.“ Im Ta-
gungsbereich müsse die Stadt un-
bedingt nachlegen, um keine
weiteren Abgänge zu erleiden.
Die „Symbiose von Halle und Ho-
tel“ sei die Grundlage für unter-
schiedlichste Nutzungen. Es gehe
um „einen dringend erforderli-
chen wirtschaftlichen Impuls.“
Zur Demokratie gehören unter-
schiedliche Standpunkte, die hier
zum Bürgerentscheid geführt ha-
ben. „Wir hätten besser, eher
und noch mehr informieren müs-
sen“, ordnet sie die über 4.000
Stimmen beim Bürgerbegehren
selbstkritisch ein. Man nehme
Sorgen ernst, eine finanzielle
Schieflage werde „allerdings
nicht passieren. Wir können es
uns leisten, wir müssen es uns
leisten, weil wir wissen, wie wich-
tig Investitionen in die Zukunft
sind.“ Würde das KPQ tatsäch-
lich noch verhindert, wäre das
auch „ein katastrophales Signal
an andere Investoren.“

„Lebt ihr noch?“

Stadtentwickler Prof. Walter
Ackers kann kaum glauben, dass
ausgerechnet zwei Ratsmitglieder
den Bürgerentscheid in Gang ge-

bracht haben. Seit 25 Jahren ist
die Stadt Goslar Eigentümerin
des BGS-Geländes, seit 20 Jah-
ren läuft dort der Plan einer
Stadtentwicklung, seit 2016 wird
das KPQ nach Ratsbeschluss bei
zwei Gegenstimmen angestrebt.
Alle „Auf- und Anregungen“ sind
eingeflossen, und nun der Aufruf
von Leuten, „die das alles in die
Tonne treten wollen? Wie kann
das sein?“ Corona wirke immer
noch nach: „Gesellschaftliche Ab-
stinenz, jetzt als Dauerpro-
gramm?“ Die Halle werde „ein
viel breiteres Spektrum“ als das
Odeon ermöglichen. „Dieser Ort
will eine eigene Geschichte ent-
wickeln.“ Dass Ratsmitglieder ein
Bürgerbegehren anstoßen, hält er
für widersinnig. „Uns fehlt das
Vertrauen in unsere eigenen
Kräfte. Es ist relativ einfach, ein
bisher überzeugendes Konzept
abzuschießen, wenn man selbst
kein positives Konzept vorzeigen
muss. Ablehnen ohne persönliche
Verantwortung? Aber wo bleibt
Goslar als Stadt, die nicht nur
Nachlassverwalterin ihrer Ge-
schichte ist? Lebt ihr noch oder
habt ihr aufgegeben?“
Was solle mit der Brachfläche
passieren, wenn das KPQ verhin-
dert wird? „Ihr braucht dringend
ein überzeugendes Konzept“, tra-
ge der Bürgerentscheid ein hohes
Risiko in die Stadt. Falls alles ab-
geblasen wird, sei es mit drei,
vier Millionen Euro „für eine ein-
fache Bodenabdeckung“ nicht
getan. Und wer soll nach so einer
Pleite einen „neuen tragfähigen
Konsens“ entwickeln? Die Halle
habe „alle Gene, um das Odeon
mehr als zu kompensieren.“ Er
hofft, dass sich „Geist, Wille und
Mut“ durchsetzen wie bei den
Gründern der Stadt. „Lassen Sie
sich nicht demotivieren. Angst ist
ein schlechter Berater.“

Für viele Varianten

Heiner Heumann aus Braun-
schweig ist Fachmann für Thea-
ter- und Veranstaltungshallen. Es
geht um die richtige Technik für
reibungslose Abläufe. Er stellt die
„hohe Multifunktionalität“ der ge-
planten Stadthalle heraus. Die
„teleskopierbare Tribüne“ lässt
sich zu einem platzsparenden
Block zusammenschieben. Wenn
sie nicht gebraucht wird, gibt sie
den ganzen Saal frei. Durch die-
sen Trick gibt es „viele Nutzungs-
szenarien“ mit unterschiedlichen
Besucherzahlen: bei Ball, Kon-
gress oder Messe 500 Leute,
Konzert mit 800 Stehplätzen,
Kongress mit Tischen und Stühlen
für 220, Gala mit runden Tischen
für 260, Modenschau mit Tribüne
und Mittelgang 330, Kinder- und
Jugendtheater im kleinen Raum
für 90, Musik- und Sprechtheater,
Oper, Musical, Kino mit erhöhten
Sitzreihen und 80 Musikern für
550 Plätze. „Mein Statement: Ei-
ne multifunktionale Halle dieser
Größe und Ausstattung an die-
sem Ort ist eine einmalige Chan-
ce für Goslar.“

Thomas Brych hebt hervor, dass
das KPQ die Qualität der Stadt
als Tagungsort steigern wird. „Ein
Schandfleck verschwindet für im-
mer.“ In Richtung Hans-Joachim
Tessner, der an seinem 80. Ge-
burtstag trotzdem gekommen ist:
„Ein solcher Sponsor lauert nicht
hinter jeder Ecke. Die Halle bleibt
im städtischen Eigentum.“
Angelika Klaas-von Birkhahn,
Chefin des Stadtmusikrates, be-
tont den Stellenwert einer neuen

kulturellen Spielstätte. „Kultur ist
ein Grundrecht für alle Men-
schen. Kultur macht stark, sie ist
der Kitt der Gesellschaft.“ Die Lis-
te der Nutzer aus der eigenen
Stadt ist lang: Kreismusikschule,
Konzertarbeitswochen, Klavierta-
ge, Musikfest, Schulen, Kitas. „Es
wäre kurzsichtig und verantwor-
tungslos, darauf zu verzichten.“

Andreas Rotermund, Aufsichts-
ratschef der Goslar Marketing,
sieht Goslar umgeben von attrak-
tiven Städten. „Unser Wunsch
wäre hier, nicht so sehr in Proble-
men zu denken sondern in Chan-
cen. Wir stehen im touristischen
Wettbewerb und müssen unsere
eigene Attraktivität steigern, um
den Anschluss nicht zu verlieren.“
Das KPQ werde auch „den Stolz
der Bürger“ fördern. Im Tagungs-
geschäft „mangelt es an allen
Ecken und Enden an Kapazitä-
ten.“ Auch im Tourismus fehlen
im Juli, August, September und
Dezember viele Hotelplätze. Kul-
turelle Ereignisse, wie sie dann in
der Stadthalle laufen, seien heute
ein wichtiger Grund bei der
Wahl des Urlaubsortes. Das KPQ
sei daher „ein absoluter Gewinn
für die gesamte Stadt.“

Filip Sandte, 18 Jahre jung, leis-
tet seinen Bundesfreiwilligen-
dienst in der Kulturverwaltung. Er
teile „den festen Glauben an die
großen Möglichkeiten“ Goslars.
Das KPQ reizt ihn, weil dort et-
was geschaffen werden soll, das
weder für Touristen, noch für Äl-
tere oder Wohlhabende konzi-
piert ist. Ziel sei ein Ort, „den al-
le Menschen wahrnehmen kön-
nen, diese Magie des Zusammen-
seins, ein großes Zentrum der Be-
gegnungen.“ Das könne auch un-
ter jungen Leuten „einen grundle-
genden Interessenschub“ auslö-
sen, statt in größere Städte abzu-
wandern. Es geht ihm „um eine
Vielfalt vor unserer Haustür.“ Er
zeige „großes Verständnis in Zei-
ten voller Krisen“, wenn skeptisch
auf die Kosten geschaut wird,
aber: „Wir bekämpfen jedoch
nicht unsere Angst mit noch mehr
Angst, mehr Zurückhaltung und
dem Ablehnen dieser einmaligen
Chance.“ Mit Blick auf junge Leu-
te müsse sich die Gesellschaft die
Frage stellen: „Involvieren wir uns
in eine Politik der Angst oder in
eine Politik der Hoffnung? Ich

wähle Hoffnung und den Glau-
ben an eine Sache, die man noch
nicht sieht.“ Sparkassendirektor
Jens Müller sieht im KPQ „Investi-
tionen, um davon in Jahren und
Jahrzehnten zu profitieren. Wenn
wir das nicht tun, dann mache
ich mir Sorgen um die finanzielle
Leistungsfähigkeit der Stadt“,
sieht er ein Hauptargument der
Gegner genau andersherum.

Auch Sigmar Gabriel, wird von
Moderatorin Elke Brummer um
ein Statement gebeten. Er stellt
heraus, dass es nicht sicher ist,
die Mehrheit für das Projekt zu
bekommen. „Es ist einfacher,
Menschen gegen etwas zu mobi-
lisieren, besonders wenn man
Unwahrheiten behauptet oder mit
Ressentiments arbeitet.“ Wenn
das 10-Mio.-Euro-Geschenk der
Familie Tessner umgedreht wird
in den Versuch, 13,9 Mio. Euro
Steuergelder einzustreichen, „das
kann man nur, wenn man böswil-
lig ist.“ Gabriel zeigt sich betrof-
fen, wie mit dem Schenkungsge-
ber umgegangen wird: „Das ist
plumpe Verleumdung.“
Karstadt habe bis heute über-
lebt, weil Goslar ein attraktiver
Tourismusort ist – das steigert
den Umsatz im Kaufhaus.
„Wenn wir Einnahmen haben
wollen, muss man investieren,
sonst wird uns eher mehr Geld
fehlen, als wir jetzt in dieses Pro-
jekt mitinvestieren müssen.“
Auch Aquantic und Bergbaumu-
seum müsste man sonst schlie-
ßen, um jährliche Betriebsmittel-
zuschüsse zu sparen. Niemand
käme auf die Idee, solche Schlie-
ßungen zu fordern, weil man
sonst keine Sportplätze mehr sa-
nieren könne: „Das ist schlicht
dummes Zeug. Man kann in der
Stadt nicht Kultur gegen Sozia-
les, Wirtschaft gegen Sport aus-
spielen. Gegen diese Art der
Propaganda muss man sich zur
Wehr setzen.“
Auch Gabriel hat schon Leute er-
lebt, die er für vernünftig hält
und ihm trotzdem erzählen, die
Kitas in Goslar seien in Gefahr.
Er warnt davor, dass die Frage-
stellung des Bürgerentscheids
missverstanden werden könnte.
Nur wer Nein ankreuzt, stimmt
für das KPQ. „Es wird eine der
großen Hürden sein, das zu er-
klären.“ Die Frage auf dem
Stimmzettel wird lauten: Sind Sie

beim Neubau der Veranstal-
tungshalle im Kaiserpfalzquartier
gegen eine finanzielle Beteiligung
der Stadt? Wer Ja ankreuzt, ver-
hindert die Stadthalle und das
KPQ. Der Förderverein verteilt
Flyer mit Faktensammlung und
macht Werbung im Stadtbild für
das Nein beim Bürgerentscheid.

Die Fragerunde

Im Lindenhof gab es auch die
Möglichkeit, Fragen zu stellen.
Wie viele Stockwerke hat die
Tiefgarage und wo liegt die Zu-
fahrt? Antwort: Es ist nur eine
Etage geplant, mit Zufahrt von
der Wallstraße hinter dem Hu-
bertushof. Warum findet diese
„wertvolle Veranstaltung“ erst
jetzt statt, warum hat das alles so
lang gedauert? Antwort: Weil
Denkmalschutz, Unesco und zwei
Wettbewerbe für Hochbau und
Freiraum beteiligt sind. Warum
schafft es die Halle nicht, über
1.000 Besucher unterzubringen?
Antwort: Weil man „baulich nicht

ganz frei“ ist durch die Feldmau-
er und die Größe für Goslar so
richtig sei. Warum wird das KPQ
so eng bebaut, obwohl es mit
Fliegerhorst und Lokschuppen Al-
ternativen für die Stadthalle gä-
be, ohne sich Verkehr in die
Stadt zu holen? Antwort: Weil
die Kaiserpfalz nicht nur ein
„Ausstellungsstück“ bleiben soll
und dieser Standort die höchste
Wertschätzung hat. Warum wird
der Parkplatz am Domplatz auf-
gegeben, was machen die An-
wohner? Antwort: Ziel des Rates
war, diesen wertvollen Raum vom
ruhenden Verkehr zu befreien. In
der Tiefgarage werden 175 Stell-
plätze geschaffen, 120 hinter
dem Verwaltungsgebäude,
abends auch für Besucher der
Stadthalle. Die Auslastungsquote
der Parkhäuser liegt bei nur
30 Prozent. Gehören die Multi-
funktionsräume zur Stadthalle
oder zum Hotel? Antwort: Diese
Räume werden dem jeweiligen
Bedarf zugeschlagen, gehören
aber zur Stadthalle.

Förderverein „pro Kaiserpfalzquartier“ versammelt knapp 300 Menschen im Lindenhof

Ein Abend voller Argumente für das Projekt:
18-Jähriger fordert Politik der Hoffnung statt der Angst

An den Tischen im Lindenhof sind 308 Stühle gestellt. An der Fensterreihe am Rand blieben einige Plätze frei. Foto: Kaspert

Von Jörg Kaspert

Goslar. Der Förderverein „pro
Kaiserpfalzquartier“ hat sich ge-
gründet, „um einen wahrnehm-
baren Gegenpol zu den Gegnern
des Vorhabens zu bilden“, sagt
Uwe Schwenke de Wall, einer
von zwei Vereinsvorsitzenden.
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TIERHEIM ECKERTAL
Telefon: 05322 / 53796

HUND &
CO. SUCHEN ...

Willkommen

zu Hause

ALLES FÜR TIERE Für jede Tiervermittlung

aus dem Tierheim Bad Harzburg/

Eckertal spenden wir einen

5€–Einkaufsgutschein.

ZOO & Co. ALLES FÜR TIERE
Breite Str. 41 • 38667 Bad Harzburg

www.alles-fuer-tiere.de

Unser Notfall Tyson ist ein 8-jähriger Boxerrüde, den es sehr
schlimm getroffen hat. Vor drei Monaten kam sein über alles ge-
liebtes Herrchen ins Krankenhaus. Es wird sich leider auch zukünf-
tig nicht mehr um Tyson kümmern können. Zwischendurch wurde
er familiär untergebracht, doch leider funktionierte das nicht lange.
Seitdem befindet er sich bei uns in der Hundepension. Tyson leidet
still. Er wird immer magerer. Unsere Tierärztin checkte ihn gründ-
lich durch. Es wurde eine Schilddrüsenüberfunktion festgestellt.
Trotz Medikamente und Zuwendung durch unsere Tierheimmitar-
beiter und auch Gassigeher nimmt Tyson weiter ab. Er frisst zwar,
stresst sich aber total, sodass wir mit den Angehörigen seines Hal-
ters besprochen haben, nun eine Pflege- bzw. Endstelle zu suchen.
Tyson mag keine Katzen, auch kleinere Kinder sollten nicht vorhan-
den sein. Mit ruhigen Hündinnen würde er sich verstehen. Wir
wünschen uns ein vor allem ruhiges Zuhause für Tyson, wo er Lie-
be und Aufmerksamkeit bekommt und sich wieder erholt.

Bad Harzburg. Wer ein
Tier aufnehmen möchte,
nimmt bitte Kontakt di-
rekt mit dem Tierheim
Eckertal, Tel. (05322)
5 37 96 auf. Bitte beach-
ten Sie auch den Text.

„Mit der neuen Naturschutzju-
gendgruppe im NABU Wildkat-
zen-Erlebniszentrum an der Ma-
rienteichbaude konnten wir schon
viele Kinder erreichen. Nun sol-
len auch Erwachsene aus Bad
Harzburg die Möglichkeit be-
kommen, sich für Natur und Um-
welt einzusetzen“, sagt Annett
Jerke, Vorsitzende beim NABU
Goslar. „Und das Schöne ist:
Niemand braucht Angst haben,
mit einem Vorstandsamt nach
Hause zu gehen. Denn die mo-

dernen, neuen NABU-Gruppen
bilden lediglich ein kleines Gre-
mium aus Sprecherinnen oder
Sprechern und werden vom Lan-
desverband mit der hauptamtlich
besetzten Regionalgeschäftsstelle
in Salzgitter sowie der Kreisgrup-
pe Goslar unterstützt.“
Das erste Treffen, zu dem der
NABU alle am Naturschutz Inter-
essierten herzlich einlädt, findet
um 19 Uhr im Hexenstübchen,
Nordhäuser Str. 4, statt. Künftig
soll es regelmäßig NABU-Treffen
geben.
„Wir sind optimistisch, dass wir
viele Naturschutzinteressierte fin-
den, die sich für die Natur vor
Ort einsetzen möchten“, sagt Jer-

ke. Sie wird beim ersten Treffen
den NABU und seine Anliegen
vorstellen sowie einen reich bebil-
derten Vortrag über die Amphibi-
enwanderung halten. Darin wer-
den verschiedene Frösche, Kröten
und Molche vorgestellt und die
Bedeutung des Menschen beim
Betreuen der Wanderstrecken
aufgezeigt. Im Anschluss können
alle Interessierten die Amphibien-
wanderung hautnah miterleben,
denn es geht gemeinsam zu einer
Sammelstelle ganz in der Nähe
des Treffpunktes. Dort werden die
Amphibien am Schutzzaun unter
Anleitung des NABU-Fachperso-
nals über die Straße gebracht.
An diesem Abend werden außer-

dem weitere Ideen für künftige
Aktivitäten der neuen NABU-
Gruppen Bad Harzburg gesam-
melt. „Übrigens wird kein Fach-
wissen vorausgesetzt, um Teil der
NABU-Gemeinschaft zu werden.
Interessierte können sich auf viel-
fältige Weise bei uns einbringen.
Anpacken bei der Rehkitzrettung
und dem Aufbau von Infostän-
den, Unterstützung der Kinder-
und Jugendgruppe, Mithilfe beim
Bespielen von Sozialen Medien
und vieles mehr – bei uns ist jede
Zeitspende willkommen“, ermun-
tert Josefine Beims von der
NABU-Regionalgeschäftsstelle
Südost-Niedersachsen alle Natur-
begeisterten.

Naturschutzbund startet Gruppe
Bad Harzburg. Am Mittwoch,
13. März, gibt der NABU den
Startschuss für seine neue Grup-
pe für Erwachsene.

„Mit Blick auf die Europawahl
am 9. Juni und sonstige Wahlen
im laufenden Jahr rufen die
Veranstalterinnen auf, mit ihrer
Stimme demokratische Kräfte zu
stärken, also Parteien, die nach-
weislich keine antifeministischen
und rassistischen Ziele verfol-
gen.“ Heute sei es wichtiger
denn je, die europäischen
Grundwerte zu schützen. Zu de-
nen zählen auch die Rechte von
Frauen. Beim Stelldichein bei

Sekt, Saft und Salzgebäck lau-
tet deshalb das Motto: Demo-
kratie stärken heißt Frauenrech-
te stärken! Dazu gibt es unter
anderem Informationen zum Eu-
ropäischen Parlament und zur
Wahl. Ein Blick in verschiedene
Programme gibt Aufschluss dar-
über, welche frauenpolitischen
Forderungen es an die EU gibt.
Tatsächliche Gleichstellung kann
nach Ansicht der Veranstalterin-
nen nur in einem sozialen und
gerechten Europa erreicht wer-
den. „Als Motor der Gleichstel-
lung trägt die EU maßgeblich
dazu bei, dass ihre Mitglieds-
staaten die Benachteiligung von
Frauen abbauen, die Gesund-
heit von Frauen schützen und
ihre Rechte auf Selbstbestim-
mung stärken.“

Frauenrechte in Europa
Goslar. Die DGB-Frauen laden
mit den Gleichstellungsbeauf-
tragten von Stadt und Landkreis
Goslar sowie der Frauen Ar-
beitsgemeinschaft Goslar zu ei-
ner Veranstaltung ein am Sonn-
tag, 17. März, um 10.30 Uhr
ins Mach-Mit-Haus, Markt 7.

Dazu zählen auch Maßnahmen,
die den Energieverbrauch sen-
ken. Das „Unternehmergespräch
ENERGIE“ am Donnerstag,
14. März, gibt wichtige Impulse
zur Herangehensweise, um
Nicht-Wohngebäude zu sanieren
und mit effizienten Heizsystemen
auszustatten.
Die Teilnahme am Unternehmer-
gespräch ist kostenfrei. Um An-
meldung bis zum 11. März unter
www.est.tu-clausthal.de/veran-
staltungen/unternehmergespra-

ech-energie wird gebeten. Exper-
ten informieren in kurzen Impuls-
vorträgen über die wichtigsten
Punkte, die rund um die Sanie-
rung von Nicht-Wohngebäuden,
also Lagerhallen, Büro- oder Ge-
schäftsgebäude und Produktions-
stätten, zu beachten sind. Zur He-
rangehensweise bei Sanierung
und Heizungsmodernisierung von
Nicht-Wohngebäuden sprechen
Khatia Dzebisashvili und Ozan
Memis von der Ingenieurgesell-
schaft Meinhardt Fulst GmbH.
Marcel Weißenborn von der
Bosch Thermotechnik GmbH Bu-
derus Deutschland gibt einen
Überblick über Heizsysteme und
Best-Practice-Beispiele. Zum Ab-

schluss informiert Nele Birnbaum
von der Klimaschutz- und Ener-
gieagentur Niedersachsen über
aktuelle Fördermöglichkeiten zur
Sanierung von Nicht-Wohnge-
bäuden. Im Rahmen der Veran-
staltung gibt es die Möglichkeit
zum Austausch und zur Diskussi-
on.
Das „Unternehmergespräch
ENERGIE“ der Energie Ressour-
cen Agentur Goslar (ERA), wird
in Zusammenarbeit mit der Wirt-
schaftsförderung Region Goslar
(WiReGo), dem Forschungszent-
rum Energiespeichertechnologie
(EST) der TU Clausthal und der
Stadt Goslar durchgeführt. Es hat
sich zu einer wichtigen Informati-

ons- und Austauschplattform für
die Akteure der Region etabliert.
Der Veranstaltungsort wechselt
zwischen interessierten Unterneh-
men und Einrichtungen der Regi-
on. Ziel ist es, stets neueste Infor-
mationen zur ressourcenschonen-
den und wirtschaftlichen Nutzung
von Energien zu liefern, über För-
dermöglichkeiten zu informieren
und den Austausch zwischen Un-
ternehmern der Region zu stär-
ken.
Kontakt: Beate Engel, Tel.
(05321) 6 85 78 99, E-Mail an
beate.engel@era-goslar.de, oder
Dr. Daniel Tomowski, Tel.
(05321) 76-704, E-Mail an
daniel.tomowski@wirego.de

Unternehmergespräch über Energie
Goslar. Kostensenkung ist mit
Blick auf die Wirtschaftlichkeit
von Unternehmen ein wesentli-
cher Faktor.

Langenberger Perspektive

Bad Harzburg. Warum ist der für Harzer Verhältnisse eher unspektakuläre Langenberg bei Harlingerode als Naherholungsgebiet so be-
liebt? HP-Leser Helmut Gleuel kennt sich (nicht nur) dort gut aus. Er zeigt uns fotografisch: Der Blick auf Bad Harzburg hat von dort
durchaus seinen Reiz, gerade weil der Standort relativ nah dran ist und nicht so weit oben. Leserfoto: Gleuel

„Endlich ist der Nachholtermin
da! In dieser Formation war ur-
sprünglich bereits am 14. Okto-
ber 2023 ein Konzert im B6 ge-
plant, welches leider aufgrund ei-
nes Band-Ausfalles kurzfristig ab-
gesagt werden musste. Wir freu-
en uns, dass wir jetzt einen
Nachholtermin mit allen drei
Bands bekannt geben können.
Darunter findet sich auch eine
Neuformation mit jedoch durch-
aus bekannten Gesichtern.
Aus Hessen reist die Stoner-
Rock-Band VAN GROOVER an.
Die Band, die mit ihrem ikoni-
schen Tour-Van durch die Lande
reist, beschreibt ihren Sound wie

folgt: 100 Prozent Riffgewalt, oh-
ne Spielereien und Schnörkel,
wie ein Roadtrip durch die Wüs-
te, mit Stoner-Rock auf dem
Nummernschild gestanzt.
Auch aus dem fernen Mainz be-
kommen wir musikalischen Be-
such. Die Affenrocker von THE
KILLER APES werden uns feinsten
Rock auf die Bühne liefern. Die
stark von den Einflüssen der
Rockmusik der 60er, 70er und
90er geprägte Band ist bekannt
für ihren extrem schnellen Hard-
rock und die tiefer gestimmten
Instrumente – und natürlich für ih-
re Affen-Masken.
Auch Goslarer Support darf nicht
fehlen. Zum ersten Mal auf der
Bühne stehen BATZEN. Der erste
Auftritt dieser Band heißt jedoch
nicht, dass wir die Musiker nicht
kennen. Tatsächlich werden wir

nur wohlbekannte Gesichter auf
der Bühne sehen. BATZEN setzt
sich aus Musikern diverser lokaler
Urgesteine zusammen, unter an-

derem aus den Musikern der
Bands BLACKLIST & DIS:AGREE.“
Einlass ab 19 Uhr, Vorverkauf
8 Euro, Abendkasse 10 Euro.

Nachholtermin im Jugendzentrum B6

„The Killer Apes“ aus Mainz. Foto: Privat

Goslar. Der Verein GMS präsen-
tiert am Samstag, 16. März, im
Jugendzentrum B6 von 20 bis
23.55 Uhr drei Bands.
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Während dort zum Beispiel die
Ü50-Partys für volle Hütte sorgen,
vierteljährlich veranstaltet, steigt
dort nun auch Tina Lopatar als
Partnerin für ganz neue Motto-
nächte ein. Sie hat mit dem Tor 3
Geschichte geschrieben, weil dort
alles im Selbstbau auf die Beine
gestellt wurde, zunächst von
2001 bis 2006 gegenüber vom
Odeon, dann bis 2010 in der
Breiten Straße. Am Samstag,
6. April, gibt es nach langer Pau-
se eine Tor 3 Revival-Party auf
beiden Floors in der Nacht-
schicht. Beginn 21 Uhr, Eintritt
5 Euro mit open end für alle
Tanzlustigen.

Gegen das Club-Sterben

„Musik ist unser Leben“, strahlt Ti-
na nach wie vor, sobald es um
Veranstaltungen im Nachtleben
geht. „Corona hat viel kaputt ge-
macht. Viele Clubs haben schon
aufgegeben, weil Gema-Gebüh-
ren und Pacht zu teuer geworden
sind. Ich habe schon einige Ver-
anstaltungen in der Nachtschicht
besucht und bin sehr froh, gera-
de hier mit meinen Ideen auf of-
fene Ohren gestoßen zu sein. Ich
fühle mich hier sehr wohl und ste-
he voll hinter dieser Location, die
ganz viel Potenzial hat.“

Offene Inhaber

Die Nachtschicht wurde 2007 er-
öffnet. Sie gehörte zunächst zur
Disco-Kette eines Augsburgers.
2015 übernahm Salvatore Sa-
piente das Haus. Die Leitung teilt
er sich mit Tina Sapiente und
Sonja Bröckling. Während die al-
te Nachtschicht für ihre strenge
Auswahl in Sachen Dresscode in
der Kritik stand, sieht es das
Nachfolger-Trio locker und wech-
selt zwischen diversen Zielgrup-
pen. Warum sind sie Gastgeber
für das Tor 3-Publikum, also auch
für Gothics und Subkultur? „Weil
wir für alle Szenen offen sind“,
sagt Bröckling. „Das Konzept von
Tina hört sich gut an, um hier ei-
ne schöne Party mit neuen Gäs-
ten zu feiern.“
Die Tor 3-Tina wird jetzt öfter für
Nächte in der Nachtschicht zu-
ständig sein, als Ideengeberin
und Kontaktperson. Dabei geht

es auch um Livekonzerte, zum
Beispiel am 11. Mai mit den To-
ten Ärzten (Hits von den Ärzten
und den Toten Hosen als wilde
Cover-Show) und am 13. April
Sex in Progress (AC/DC). Ihr
Herz schlägt aber auch für DJs.

Sechs DJs, zwei Bereiche

Am 6. April wird es nicht nur ei-
ne Zeitreise zurück geben, son-
dern auch die nächste Generati-
on an DJs – dank zweier räum-
lich getrennter Bereiche.
Heiko und Sven (DJ S-Schall) tei-
len sich den Past Floor, der sich
in erster Linie an das ehemalige
Tor 3-Publikum richtet. Heiko ge-
hörte zum Stammpersonal, Sven
sorgte mit dem „Schwarztanz“ im
auch schon längst wieder einge-
stellten „Klub Kartell“ für die letz-
te Underground-Reihe, die West-
und Ostharzer zusammenbrach-
te. Das hatte auch im Tor 3 mit
„Shadowdance“ funktioniert.
„Mich reizt die neue Location so-
gar mehr als das Revival“, sagt
Sven, der zuletzt lieber in Braun-
schweig unterwegs war, ohne
selbst aufzulegen. Heiko gibt zu:
„Mir fehlt‘s einfach, in Goslar ge-
bucht zu sein. Das Ende damals
kam von heute auf morgen“, hat
er im Klub Kartell die bittere Seite
als DJ kennengelernt, wenn Clubs
plötzlich eingestellt oder umge-
staltet werden.

Der Future Floor

Mit DJ Bex und DJ Jaconaut aus
Wernigerode (Erzgrube Elbinge-
rode) und zwei weiteren jungen
Leuten setzt der Future Floor auf
alles, was vollelektronisch die
Tanzfläche beschallt. Bex kündigt
„Techno, House, Drum and Bass
plus alle Sub-Genres“ an, wie sie
im Ostharz im „Elmo“ (ehemali-
ges DDR-Werk) abgefeiert wer-
den. Der Future Floor auf der
Tor 3-Party soll der Auftakt sein
für „Electronic Harz Vibes“ als
neue Reihe in der Nachtschicht,
danach wieder am 30. April. Ti-
na Lopatar hat keine Lust, die Zeit
einfach zurückzudrehen, um nur
älter gewordene Leute wiederzu-
sehen. Die jungen Leute von heu-
te sind ihr auch wichtig.
Im Future Floor darf geraucht
werden, überall sonst nicht.
Die oft sehr emotional geführte
Diskussion um Türsteher sehen al-
le neuen Partner ähnlich. Es geht
nicht darum, bestimmten Styles
den Zutritt zu verweigern, aber
Regeln sind wichtig, um Stören-
friede daran zu hindern, Krawall

zu machen. Das klappt mit Tür-
stehern viel besser als ohne. „Alle
wollen ihre Konzession behalten
und keine Anzeigen kassieren“,
sagt Tina, die im Tor 3 auch
selbst die Türsteherin gab. „Ich
ziehe meinen Hut vor Türstehern,
die bei den Sprüchen von heute
die Ruhe bewahren. Leider gibt
es inzwischen mehr Leute als frü-
her, die keinen Respekt haben,
speziell nicht vor Frauen.“

„Macht euch selbst ein Bild“

Auch Salvatore Sapiente hat jah-
relang als Türsteher gearbeitet.
Für ihn gehören sie dazu, um im
besten Fall gar nicht ins Gewicht
zu fallen. Er mag es nicht, dass
manche Menschen alles ablehnen
oder sogar beschimpfen, was
nicht ihrem eigenen Geschmack
entspricht. „Solche Kommentare
ärgern mich.“ Tinas Tipp, weil
sich einige Leute darüber wun-
dern, dass sie ihr Tor 3 ausge-
rechnet in der Nachtschicht aufle-
ben lässt: „Kommt vorbei und
macht euch selbst ein Bild. Ich bin
mega gespannt und voller Vor-
freude auf diese Party. Ich be-
danke mich herzlich für den
Empfang mit offenen Armen.“

Parkplatzprobleme gibt es im Ge-
werbegebiet nicht, aber wer was
trinken möchte und ein Taxi
nimmt, bekommt für die Quittung

an der Kasse zehn Euro Freiver-
zehr. Wer einen Shuttle ab Bahn-
hof aufbauen möchte (generell
am Wochenende und nicht nur

für diese eine Party), meldet sich
bei der Nachtschicht. Da es in
Goslar keinen Nachtbus gibt, ist
der Standort bisher ein Nachteil.

Zwei Floors mit Stamm-DJs von damals und ganz neuen Leuten aus der jungen Elektro-Szene

Tor 3-Tina lädt zur Revival-Party in der
Nachtschicht – neue Kooperationen starten
Von Jörg Kaspert

Goslar. Die Nachtschicht in der
Baßgeige öffnet sich für neues
Publikum aus neuen Szenen, um
die Vielfalt in der größten Disco
im Landkreis Goslar zu steigern.

Dieser schwarz-weiß-gestaltete Bereich wird noch dekoriert, wenn erstmals auch Gothics in der Nachtschicht begrüßt werden: von links
DJ Heiko, Tina Lopatar als neue Partnerin der Inhaber, DJ Schall Sven Matzner, Initiator vom ehemaligen „Schwarztanz“. Fotos: Kaspert

Das Leitungstrio freut sich auf den neuen „Future Floor“ mit vollelektronischer Musik von heute: von
links Sonja Bröckling, Salvatore und Tina Sapiente. DJ Bex aus der Independent-Szene wurde ihnen
empfohlen. „Tina Lopatar hat ganz viele neue Ideen für unsere Nachtschicht. Das finden wir gut.“

Begleitet wurde die Veranstaltung
am Vortag von einer besonderen
Aktion: CITO. „Cashe In Trash
Out“ ist eine mit dem Geoca-
ching in Verbindung stehende
Aktion für die Umwelt, wie bei-
spielsweise das Müllsammeln. In
Goslar haben sich 80 Personen
an der Umweltaktion beteiligt
und 240 Kilogramm Müll inner-
halb einer Stunde in der Baßgei-
ge gesammelt. Organisiert wurde
die Müllsammelaktion von Nico
Kruppki mit Unterstützung des
Betriebshofs der Stadt Goslar.
Oberbürgermeisterin Schwerdt-
ner bedankte sich vor Ort.

1.500 Geocacher entsenden 80 zum Müllsammeln
Goslar. Am 29. Februar waren
rund 1.500 Geocacher auf
Schatzsuche nach Koordinaten.

Oberbürgermeisterin Urte Schwerdtner freut sich mit der internationalen Gruppe über das Ergebnis: 240 Kilogramm Müll wurden in ei-
ner Stunde aus dem freien Gelände geholt, um es schöner zu machen. Foto: Stadt Goslar

Goslar. Das Mönchehaus-Mu-
seum für moderne Kunst lädt
zu einem Kunstkurs für Feri-
enkinder ein.

„Am Mittwoch, 20. März, und
am Dienstag, 26.März, jeweils
10 bis 14 Uhr bieten wir einen
Workshop in den Osterferien
für Kinder von 6 bis 13 Jahren
an.“
Die Überschrift für die Aktion
lautet an beiden Tagen: „Alte
Bilder. Neue Geschichten.“
Es wird um Anmeldung gebe-
ten entweder per E-Mail an
kasse@moenchehaus.de oder
unter Tel. (05321) 2 95 70.

Kinderkunstkurs
im Mönchehaus
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„Vor allem die Qualität und Aus-
wahl der oft internationalen
Künstler überzeugt Jahr für Jahr
das Publikum. Darüber hinaus ist
der Kreuzgang ein atmosphäri-
scher Konzertsaal mit herausra-
gender Akustik. Der architektoni-
sche Rahmen ist fester Bestandteil
des Gesamtkonzepts“, melden
die Veranstalter.
Die Konzertreihe beginnt Mitte
Mai, erstreckt sich bis Ende Juli
und hält zusätzlich drei Veran-
staltungen im Advent bereit.
Im Mai erwarten die Besucher
vier Veranstaltungen, beginnend
mit A-cappella von Quintense
(15. Mai), frechen Schlagern der
50er Jahre mit den „Zucchini Sis-
taz“ (24. Mai), einer Konzert-
Meditation mit Anselm Grün über
Engel (26. Mai) und einer musi-
kalischen Lesung mit TV-Kommis-
sar und Comedian Stefan Jürgens
(31. Mai).
Im Juni folgen zwei Konzerte mit
Musik aus früheren Jahrhunder-
ten. Die Capella Antiqua Bam-
bergensis schaut am 9. Juni so-

gar 1000 Jahre zurück auf die
Zeit Kaiser Heinrich II. Das Mittel-
deutsche Kammerorchester be-
schert seinem Publikum am
16. Juni Glücksmomente mit ei-
nem Mozartprogramm.
Götz Alsmann ist ein gern gese-
hener Künstler in Walkenried. Mit
seiner Band gibt er am 1. und
2. Juli Open-Air-Konzerte unter
dem Motto „… bei Nacht…“.
Am 6. und 7. Juli ist die Count-
ry-Rock-Band „More Than
Words“ erstmals zu Gast. Dahin-
ter verbirgt sich Stefanie Hertel
mit ihrem Ehemann Lanny Lanner
und der Tochter Johanna Mross.
Die Sommersaison schließt am
26. Juli mit einem weiteren A-
cappella-Konzert im Kreuzgang.
Die zwölf Sänger von „Chantic-
leer“ aus San Francisco bieten ei-
nen Querschnitt durch die Vokal-
musik von ihren Anfängen bis
heute.
Wegen des großen Erfolgs im
vergangenen Jahr kommen „The

Outside Track“ am 15. Dezember
zu einem weiteren irisch-schotti-
schen Weihnachtskonzert nach
Walkenried.
Am folgenden Tag gastiert „Ger-
man Brass“ im Kloster. Den Ab-
schluss der Saison legen die Ver-
anstalter traditionell in die Hände
von „amarcord“ mit einem Weih-
nachtsliederabend, dieses Mal
am 22. Dezember.
Das gesamte Programm kann auf
der Website www.walkenrieder-
kreuzgangkonzerte.de angese-
hen und heruntergeladen wer-
den. Auch Tickets können ab so-
fort im Ticketshop auf dieser
Website bestellt werden.

Walkenrieder Kreuzgangkonzerte
Walkenried. Die Walkenrieder
Kreuzgangkonzerte haben sich
in den vergangenen Jahrzehnten
einen hervorragenden Namen
weit über Südniedersachsen hin-
aus gemacht.

A-capella macht den Auftakt: Sie nennen sich Quintense. Foto: Vico Forderer

„More Than Words“ ist mit Country-Rock das erste Mal dabei. Foto: Michael de Boer

Hans-Jürgen Hufeisen.
Foto: Gerhard Bäuerle

Der Blick in den Veranstaltungsort der Kreuzgangkonzerte.

Die Sänger von „Chanticleer“ aus San Francisco. Foto: Stephen Mack

Goslar. Eine Wildkräuter-Füh-
rung, die auch für Einsteiger ge-
eignet ist: Die Natur erwacht und
die Zahl der Kräuter ist noch
überschaubar.
„Wildkräuter bereichern gerade
im Frühjahr, wenn sie besonders
kräftig sind, den Speisezettel und
haben einen hohen Gehalt an
wertvollen Inhaltsstoffen. Sie
schmecken meist wesentlich aro-
matischer und intensiver als Kul-
turpflanzen.“ Mit der Kräuterpäd-
agogin Barbara Dancs werden
Sie die Wildkräuter entdecken,
erkennen und den Nutzen erfah-
ren, am Sonntag, 24. März, 14
bis 16 Uhr. Kostenbeitrag 20 Eu-
ro. Eine Anmeldung ist erforder-
lich bei Barbara Dancs, Tel.
(05321) 39 88 10 oder über In-
ternet www.waldfee-harz.de.

Frühlingskräuter

Goslar. Unter dem Motto „Alle
für Menschenrechte – Menschen-
rechte für alle!“ beteiligt sich der
Verein Leben in der Fremde e.V.
mit einer Informationsveranstal-
tung an der Internationalen Wo-
chen gegen Rassismus.
„In den letzten Monaten und Wo-
chen werden in der deutschen
und europäischen Asyl- und Mig-
rationspolitik erhebliche Ver-
schärfungen diskutiert und be-
schlossen. Das Recht auf Asyl
wird dabei immer mehr in Frage
gestellt und Abwehr und Ab-
schreckungsversuche bestimmen
das Bild. Schlagworte wie „Rück-
führungsverbesserungsgesetz“,
„Bezahlkarte“ oder „Arbeits-
pflicht“ beherrschen die Schlag-
zeilen. Was diese Maßnahmen
für die Betroffenen für Auswir-
kungen haben, sind Thema der
Abendveranstaltung.“
Leben in der Fremde e.V. hat als
Fachreferentin Caroline Mohrs
vom niedersächsischen Flücht-
lingsrat eingeladen, die über die
geänderte Gesetzeslage infor-
mieren wird. Die Veranstaltung
findet statt am Donnerstag,
21. März, um 19 Uhr im Ge-
meindehaus der Frankenberger
Gemeinde.

Menschenrechte

Seesen. Die Friedhofsverwaltung
der Stadt Seesen weist Bürgerin-
nen und Bürger darauf hin,
Grabschmuck bis zum 16. März
von den Urnenrasengräbern mit
kompletter städtischer Pflege zu
entfernen.
Betroffen von dieser Regelung
sind Grabstätten mit in den Rasen
eingelassenen Namensplatten auf
den Friedhöfen in Seesen, Mün-
chehof und Rhüden (In der Blei-
che). Hintergrund ist der Beginn
der Mähsaison, die vom
16. März mit zum 19. Oktober
dauert. In dieser Zeit sind die Ur-
nengrabstellen vollständig von
Grabschmuck freizuhalten, um
eine problemlose Rasenpflege zu
ermöglichen. Vom 20.10. bis
zum 15.03. darf der Grab-
schmuck dann wieder auf die Ur-
nengrabstätten gelegt werden.

Grabschmuck

Gleich zum Auftakt musste MTV
Vienenburg 1 gegen die eigene
zweite Mannschaft antreten.
„Obwohl noch nicht alles passte,
konnten sie die Partie souverän
für sich entscheiden. Aber auch
der FSB Salzgitter zeigte von An-
fang an, dass er den Heimvorteil
nutzen wollte und konnte unge-
fährdet die Punkte gegen den
MTV Lauterberg einfahren.“
Auch in den nächsten Spielen
setzten sich die beiden Favoriten
souverän durch. Im vorletzten
Spiel kam es dann zum Show-

down zwischen den beiden Titel-
anwärtern. „Beide Mannschaften
schenkten sich nichts. So wurde
den Zuschauern ein klasse Prell-
ballspiel geboten. Beide griffen
konsequent und variantenreich
an, aber auch in der Abwehr
waren beide an diesem Tag
überragend. So entstanden oft
lange Ballwechsel. Kurz vor Ende
konnte sich der FSB Salzgitter mit
zwei Bällen in Führung bringen
und leicht absetzen. Mit dem
Schlusspfiff verkürzte der MTV
Vienenburg 1 noch auf einen
Ball. Damit endete die Partie mit
19:18 für den FSB Salzgitter.“
Nun hatten beide Mannschaften
26:6 Punkte und der direkte Ver-
gleich der beiden Mannschaften
aus der gesamten Saison musste
die Entscheidung fällen. „Diesen
Vergleich konnte der MTV Vie-
nenburg 1 für sich entscheiden,

sodass in der Geschichte der
Kreisliga zum ersten Mal über
diese Regel der neue Kreismeister
gefunden wurde“, meldet Rainer

Horchler, Fachwart Prellball.
Der MTV Lauterberg konnte an
diesem Spieltag nicht an die Leis-
tungen der ersten Spieltage an-

knüpfen, verteidigte aber den
3. Platz in den Spielen gegen die
TSG Bad Harzburg und den MTV
Vienenburg 2. red

Vienenburg ist Kreismeister im Prellball
Landkreis Goslar. Der letzte
Spieltag der Prellball-Saison ver-
sprach nochmal Spannung pur.
Mit dem MTV Vienenburg 1 und
dem FSB Salzgitter hatten zwei
Mannschaften noch Chancen, die
Kreismeisterschaft für sich zu ent-
scheiden.

Von links Peter Camp, Rainer Horchler und Patrick Godknecht. Foto: Privat

Upen. Bei „Church & Music“ soll
auch in diesem Jahr wieder „Got-
tesdienst rockt!“ mit Bands aus
der Region in der Kirche Upen
(Swenslop) stattfinden. Dafür hält
die Kirchengemeinde eine Ver-
stärkeranlage und Licht bereit.
Der erste Termin mit „Die Haus-
band“ ist am Sonntag, 17. März,
um 17 Uhr zum Thema „Entschei-
dungen“ mit Liedern von Ozzy
Osborn, Johnny Cash, Gregor
Meyle, Peter Wieboldt u.a.
Der Eintritt ist frei, um eine Spen-
de für diese Reihe wird neben
der Kollekte gebeten. Nächster
Termin: Sonntag, 14. April,
17 Uhr mit „In Good Company“.

Gottesdienst rockt
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Ein Mischwasserkanal kommt den
Windmühlenweg in Jerstedt her-
unter und wird zweimal um
90 Grad abgeleitet, um unter der
B6 hindurchgeführt zu werden,
ab zum alten Dorfkern und zum
Pumpwerk Jerstedt-West. Nach
starkem Regen kommt es am En-
de des Gefälles zum Rückstau.
„Wir werden dann unser
Schmutzwasser nicht mehr los“,
schimpft Herr C. auch deshalb,
weil er noch bei keiner einzigen
Stelle auf Unterstützung gestoßen
ist, die sich durch Taten gezeigt
hätte – und nicht nur durchs Zu-
hören und mit ihm reden. „Es
heißt, es gäbe keinen Handlungs-
bedarf. Damit soll es dann erle-
digt sein.“

Wachsende Bebauung

Sein Keller liegt unterhalb der
Rückstauebene. Was 1928 er-
baut wurde, bekam von den 50-
ern bis in die 80er Jahre hinein
zahlreiche neue Nachbarn – was
die Kanalisation stärker belastet.
Große neue Rohre stoßen auf al-
te kleinere. Wenn dann der
Starkregen im Zeichen des Klima-
wandels dazu kommt, steigen die
Probleme buchstäblich an. „Ich
halte zehn Häuser im Verlauf des
Windmühlenwegs für betroffen“,
sieht er sich nicht allein. Wenn es
länger regnet, geht in seinem
Haus niemand mehr aufs Klo.
Aus Angst, die Spülung dann im
Keller vorzufinden.
Aus seiner Sicht wird der Wind-
mühlenweg auch wegen der
Sackgasse vor der Querung der
B6 nicht so verwaltet und be-
dacht, wie es sein müsste. „Wen
kümmert es, was hier unten los
ist? Sieht ja keiner, niemand fährt
hier durch. Niemand von uns
möchte goldene Löffel von der
Stadt haben, aber die Grundla-
gen für unser Leben stimmen ein-
fach nicht mehr so wie früher. Die
Entwicklung läuft nur noch berg-
ab. Es herrscht ein Chaos an re-

paraturbedürftigen Stellen, bis
wir hier mal so richtig verdreckt
werden. Dann heißt es, das habe
doch niemand ahnen können.“

Wirkungslose Proteste

Seit zehn Jahren schreibt er
E-Mails an die Stadt, lädt Rats-
mitglieder ein, nimmt an Ortster-
minen teil. Doch die Mängelliste
wird länger statt kürzer. „Es geht
um Rückstau im Kanal und der
damit verbundenen Ableitung
von Abwasser in den Dorfbach,
um unerwünschte Bäume, die auf
dem Kanal stehen, um mangeln-
de Pflege, defekte Regenwasser-
abläufe, kaputte Bordsteine und
Gullys. Die 15 Bäume sind da-
mals gegen den erklärten Willen
der Anwohner gepflanzt worden.
Die Samen verstopfen unsere
Dachrinnen und säen sich überall
ungewollt ein. Ein Bäumchen
wuchs mir schon aus einem Gully
entgegen. Wir haben 2019 eine
Unterschriftensammlung an die
Stadt übergeben, unterschrieben
von 15 Anwohnern. Wir wollen
diese Ahorne nicht und haben
die private Pflege von Grünstrei-
fen vorgeschlagen, um mit einem
durchgehenden Parkstreifen da-
für zu sorgen, dass nicht die hal-
be Straße zugeparkt ist, wenn
der schwere Müllwagen kommt.
Die Bordsteine sind bereits an
vielen Stellen schwer beschädigt.
Dann hat die Stadt die Bäume
nur unten herum geschnitten – sie
stehen immer noch auf dem Ka-
nal. Bei Rückstau durch Starkre-
gen wird das Mischwasser unge-
filtert direkt in den Bach abgelei-
tet. Warum wird dieses Risiko ta-
tenlos hingenommen?“
Sein Blick nach vorn ist düster,
weil er inzwischen an vielen Stel-
len reparaturbedürftige Stellen
sieht: „Wenn es hier wirklich
durch Stark- oder Dauerregen zu
einer Überflutung kommt, ist
selbst der mittlerweile fast zuge-
wucherte und durch Sediment
verkleinerte Durchlass unter der
B6 nicht mehr gewährleistet. Eine

Pflege findet nicht statt, Totholz
wird nicht entfernt und könnte in
den Bach abrutschen. Oft höre
ich, die Eigentumsfrage erschwe-
re die Zuständigkeiten.“
Eine hydraulische Hebeanlage,
also eine Pumpe plus Rohrleitung,
die das Abwasser über die Rück-
stauebene führt und von oben

wieder in den Kanal leitet, will er
nicht bezahlen. Er wüsste auch
nicht, wo er dieses technische
System unterbringen sollte.
In der Abwassersatzung der
Stadt Goslar heißt es zur Siche-
rung gegen Rückstau: „Wo die
Absperrvorrichtungen nicht dau-
ernd geschlossen sein können

oder die angrenzenden Räume
unbedingt gegen Rückstau ge-
schützt werden müssen, z. B.
Wohnungen, gewerbliche Räu-
me, Lagerräume für Lebensmittel
oder andere wertvolle Güter, ist
das Schmutzwasser mit einer au-
tomatisch arbeitenden Abwasser-
hebeanlage bis über die Rück-

stauebene zu heben und dann in
die öffentliche Abwasseranlage
zu leiten.“
Die Satzung sieht Grundstücksei-
gentümer in der Pflicht. Herr C.
verteidigt seine Haltung mit dem
Hinweis, dass seine Entwässe-
rung einst so genehmigt und ab-
genommen wurde, wie sie ist.

Unterer Windmühlenweg in Jerstedt: Anwohner beklagt negative Entwicklung der Zustände

Rückstau: Wenn Regen- und Abwasserkanäle
den Bedarf der Anwohner nicht mehr decken
Von Seite 1 / von Jörg Kaspert

Jerstedts Dorfbach wurde einst mehrere Meter breit angelegt. Das zugewachsene Flussbett lässt nicht mehr viel davon übrig. Hier geht Parkraum für einen kahlen Baum der Stadt verloren.

Totholz liegt im Hang vor der Lärmschutzwand der B6. Haben hier Kinder einen Staudamm vor dem Durchlass errichtet?

Der Regenwasserkanal trifft rechtwinklig auf den Dorfbach. Der Anwohner schlägt eine Rohrkrümmung vor, um den Abfluss vorsorglich
zu verbessern. Ein alter Bauzaun rostet im Flussbett vor sich hin. Das stellt bei Hochwasser ein weiteres Hindernis dar. Fotos: Kaspert
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RENAULT
CAPTUR

RenaultCapturEQUILIBRETCe90

Abmtl.99,00€
Leasing: Fahrzeugpreis: 17.430,58 €. Leasingsonderzahlung: 3.300 €. Laufzeit: 48 Monate. Gesamtlaufleis-
tung:40.000km.Monatsrate:99,00€.Gesamtbetrag:8.052,00€.Zzgl.Überführungskosten1.295,00€.EinKi-
lometer-Leasingangebot für Privatkunden von Renault Financial Services, Geschäftsbereich der RCI Ban-
queS.A.NiederlassungDeutschland,Jagenbergstraße1,41468Neuss.GültigfürLeasingverträgebis30.03.2024.
• Online-Multimediasystem Easy Link 7-Zoll Touchscreen, Smartphone-Integration und DAB+ Radio
• Manuelle Klimaanlage • Voll-LED-Scheinwerfer LED Pure Vision • 17-Zoll Flexräder mit Radabdeckung
„Nymphea“ •Spurhalteassistent
Renault Captur TCe 90, Benzin, 67 kW: Gesamtverbrauch (l/100 km): niedrig: 6,8; mittel: 5,4; hoch: 5,0;
Höchstwert: 6,4; kombiniert: 5,8; CO2-Emissionen kombiniert (g/km): 131. Renault Captur: Gesamtver-
brauchkombiniert (l/100km): 7,3 –4,7;CO2-Emissionenkombiniert (g/km): 133 – 105 (nachgesetzl.Mess-
verfahren,WertenachWLTP).
Abb.zeigtRenaultCapturR.S.LINEmitSonderausstattung.

HERMANNGMBH · Gerhard-Weule-Str. 4 · 38644Goslar · Tel. (0 53 21) 57 38-0 ·www.autohaus-hermann.de

DERNEUE

RENAULTARKANA
E-TECHMILDHYBRID

RenaultArkana
TechnoMildHybrid 140EDC

Abmtl.109,00€
Leasing: Renault ArkanaTechnoMildHybrid 140EDCFahrzeugpreis: 25.277,56€. Leasingsonderzahlung:
4.150,00 €. Laufzeit: 36 Monate. Gesamtlaufleistung: 30.000 km. Monatsrate: 109,00 €. Gesamtbetrag:
8.074,00€.Zzgl.Überführungskosten 1.345,00€.EinKilometer-Leasingangebot fürPrivatkundenvonRe-
naultFinancialServices,GeschäftsbereichderRCIBanqueS.A.NiederlassungDeutschland, Jagenberg-
straße1,41468Neuss.Gültigbis30.03.2024.
• 18-Zoll-Leichtmetallräder • Induktive Smartphoneladefläche • Toter-Winkel-Warner • MULTI-SENSE mit
Ambientebeleuchtung •Online-MultimediasystemEasyLink9,3-Zoll
RenaultArkanaMildHybrid140EDC,Benzin, 103kW:Gesamtverbrauch(l/100km):niedrig:7,5;mittel:5,7;
hoch: 4,9;Höchstwert: 5,9; kombiniert: 5,8;CO2-Emissionenkombiniert (g/km): 130.RenaultArkana:Ge-
samtverbrauchkombiniert(l/100km):5,8–4,7;CO2-Emissionenkombiniert(g/km):131–105(nachgesetzl.
Messverfahren,WertenachWLTP).
Abb.zeigtRenaultArkanaFullHybridEspritAlpinemitSonderausstattung.

HERMANNGMBH · Gerhard-Weule-Str. 4 · 38644Goslar · Tel. (0 53 21) 57 38-0 ·www.autohaus-hermann.de

RENAULTAUSTRAL
E-TechMildHybrid

RenaultAustral
EvolutionMildHybrid 140

Abmtl.119,00€
Leasing:Fahrzeugpreis: 26.998,52€.Leasingsonderzahlung:4.100,00€.Laufzeit: 36Monate.Gesamtlauf-
leistung30.000km.Monatsrate: 119,00€.Gesamtbetrag:8.384,00€.Zzgl.Überührungskosten 1.345,00€.
Ein Kilometer-Leasingangebot für Privatkunden der Renault Financial Services, Geschäftsbereich der
RCIBanqueS.A.NiederlassungDeutschland, Jagenbergstr. 1,41468Neuss.Gültigbis30.03.2024.
• Licht-undRegensensor •NotbremsassistentmitFußgängererkennung •Voll-LED-ScheinwerferLEDPure
• Tempopilot mit Geschwindigkeitsbegrenzer • Einparkhilfe vorn, hinten und seitlich • Sitzheizung vorn
•Rückfahrkamera
Renault Austral Mild Hybrid 140 , Benzin, 103 kW: Gesamtverbrauch (l/100 km): niedrig: 7,4; mittel: 5,8;
hoch: 5,3; Höchstwert: 6,7; kombiniert: 6,2; CO2-Emissionenkombiniert (g/km): 139. RenaultAustral: Ge-
samtverbrauchkombiniert(l/100km):6,2–4,7;CO2-Emissionenkombiniert(g/km):141–105(nachgesetzl.
Messverfahren,WertenachWLTP).
Abb.zeigtRenaultAustralE-TechFullHybridTechnoEspritAlpinemitSonderausstattung.

HERMANNGMBH · Gerhard-Weule-Str. 4 · 38644Goslar · Tel. (0 53 21) 57 38-0 ·www.autohaus-hermann.de

RENAULTESPACE
E-TECHFULLHYBRID

RenaultEspaceE-TechFullHybrid200

Abmtl.169,00€
Leasing:RenaultEspaceTechnoE-TechFullHybrid200:Fahrzeugpreis:37.191,83€.Leasingsonderzahlung:
6.600,00 €. Laufzeit: 48 Monate. Gesamtlaufleistung 40.000 km. Monatsrate: 169,00 €. Gesamtbetrag:
14.712,00€.Zzgl.Überführungskosten1.395,00€.EinKilometer-LeasingangebotfürPrivatkund/-innenvon
Renault Financial Services, Geschäftsbereich der RCI Banque S. A. Niederlassung Deutschland, Jagen-
bergstr. 1,41468Neuss.Gültigbis30.03.2024.
• Einparkhilfevorn,hintenundseitlich •ElektrischeHeckklappemitFußsensor •Müdigkeitswarner •Schalt-
wippenamLenkrad •SeitenscheibenhintenundHeckscheibestarkgetönt •Verkehrszeichenerkennung
RenaultEspaceE-TechFullHybrid200,Hybrid,147kW:Gesamtverbrauch(l/100km):niedrig:3,8;mittel:4,2;
hoch: 4,2; Höchstwert: 5,6; kombiniert: 4,6; CO2-Emissionen kombiniert (g/km): 105. Renault Espace: Ge-
samtverbrauchkombiniert (l/100km):4,6–4,6;CO2-Emissionenkombiniert (g/km): 105–105(nachgesetzl.
Messverfahren,WertenachWLTP).
Abb.zeigtRenaultEspaceE-TechFullHybridmitSonderausstattung.

HERMANNGMBH · Gerhard-Weule-Str. 4 · 38644Goslar · Tel. (0 53 21) 57 38-0 ·www.autohaus-hermann.de

RENAULTCLIO

RenaultClioEvolutionSCe65

Abmtl.89,00€
Leasing:Fahrzeugpreis: 15.693,49€.Leasingsonderzahlung:2.400€.Laufzeit:48Monate.Gesamtlaufleis-
tung 40000 km. Monatsrate: 89,00 €. Gesamtbetrag: 6.672,00 €. Zzgl. Überführungskosten 1.292,- €. Ein
Kilometer-Leasingangebot für Privatkund/-innen von Renault Financial Services, Geschäftsbereich der
RCIBanqueS.A.NiederlassungDeutschland, Jagenbergstr. 1,41468Neuss.Gültigbis30.03.2024.
• Online-Multimediasystem Easy Linkmit 7-Zoll-Touchscreen • Digitale Instrumententafel 7-Zoll • Einpark-
hilfehinten •KeycardHandfree •Sitzheizungvorn
RenaultClioSCe65,Benzin,49kW:Gesamtverbrauch(l/100km):niedrig:6,4;mittel:4,9;hoch:4,5;Höchst-
wert:5,6;kombiniert:5,2;CO2-Emissionenkombiniert(g/km):118.RenaultClio:Gesamtverbrauchkombi-
niert(l/100km):7,0–4,3;CO2-Emissionenkombiniert(g/km):122–96(nachgesetzl.Messverfahren,Werte
nachWLTP).
Abb.zeigtRenaultClioEspritAlpinemitSonderausstattung.

HERMANNGMBH · Gerhard-Weule-Str. 4 · 38644Goslar · Tel. (0 53 21) 57 38-0 ·www.autohaus-hermann.de

RENAULTKANGOO

RenaultKangoo
EQUILIBRETCe100

Abmtl.119,00€
Leasing: Fahrzeugpreis: 20.911,10€. Leasingsonderzahlung: 3.900,00€. Laufzeit: 48Monate. Gesamtlauf-
leistung:40.000km.Monatsrate: 119,00€.Gesamtbetrag:9.612,00€.Zzgl.Überführungskosten1.095,00€.
Ein Kilometer-Leasingangebot für Privatkunden von Renault Financial Services, Geschäftsbereich der
RCIBanqueS.A.NiederlassungDeutschland, Jagenbergstraße1,41468Neuss.Gültig fürLeasingverträge
bis30.03.2024.
• 16-Zoll-Flexwheel „LIMAN“ •AudiosystemR&GO •Einparkhilfehinten •Voll-LED-ScheinwerferLEDPureVi-
sion •Außenspiegelelektrischeinstell-/beheizbarundanklappbar •Sitz-Paket
RenaultKangooPKWTCe100,Benzin, 75kW:Gesamtverbrauch (l/100km):niedrig:8,2;mittel: 6,4;hoch:
5,9; Höchstwert: 7,3; kombiniert: 6,8; CO2-Emissionen kombiniert (g/km): 154. Renault KangooPKW:Ge-
samtverbrauchkombiniert(l/100km):6,8–5,1;CO2-Emissionenkombiniert(g/km):154–135(nachgesetzl.
Messverfahren,WertenachWLTP).
Abb.zeigtRenaultKangooIntensmitSonderausstattung.

HERMANNGMBH · Gerhard-Weule-Str. 4 · 38644Goslar · Tel. (0 53 21) 57 38-0 ·www.autohaus-hermann.de

HERMANN GMBH
Gerhard-Weule-Str. 4 · 38644 Goslar
Tel. (0 53 21) 57 38-0
www.autohaus-hermann.de
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AUFLÖSUNG DES RÄTSELS

„Das Besondere liegt in der
Zielsetzung des gesamten Trai-
nings. Alles dient einzig und al-
lein der Selbstverteidigung, wel-
che auf spektakuläre Bereiche
und optische Schaueffekte ver-
zichtet. Sie unterliegt außerdem
in der Anwendung keinerlei Re-
geln. Diese Selbstverteidigung
ist von einer Sekunde auf die
andere einsetzbar“, beschreibt
Kursgeber Peter Graun.
„Denn wer kennt es nicht, das
flaue Gefühl in der Magenge-
gend, wenn in dunkler Nacht
eine unbekannte Gegend zu
passieren ist. Die wenigsten je-
doch können sich in solchen Si-
tuation auf das Gefühl verlas-
sen, im Falle einer Attacke auf
Selbstverteidigungstaktiken zu-
rückgreifen zu können.“
Beim Kindertraining werden
Verhaltensregeln, Motorik und
Konzentration durch Schulung
neuer Bewegungsmuster geför-
dert. Zunehmendes Verständnis

für Verantwortung und ein grö-
ßeres Selbstbewusstsein sind
nur einige positive Resultate.
Ziel ist es zum Beispiel, Konflikt-
situationen aus dem Weg zu
gehen, um somit ein besseres
Miteinander zu erlangen.
Falls Ihr Interesse geweckt wur-
de, können Sie gerne zu einem
Probetraining kommen. Mitzu-
bringen sind Turnschuhe, Trai-
ningshose, T-Shirt.
Wir bieten Unterricht in:
- Börßum, Freitags, Erw., Ju-
gendl. und Kinder ab 5 Jahren
17 bis 18 Uhr
- Vienenburg, In der Turnhalle
der Grundschule, Schulstr. 1,
Dienstags, Erw. , Jugendl. und
Kinder ab 8 Jahren, 18 bis
19 Uhr
- Fitness-Center Vienenburg,
Okerstraße 38
Hornburg, Dienstags, Erw., Ju-
gendl. und Kinder ab 5 Jahren
18 bis 19 Uhr, In der Clemens-
Grundschule, Börßumer Str.
2 A, große Halle
Anmeldung und nähere Infos
bei Sifu Peter Graun, Tel.
(05337) 77 92.
„Wir bieten auch Präventions-
kurse für Kindergärten und
Schulen.“
www.kungfuausbilder.de

Einsteigerkurs für
Kung Fu Selbstverteidigung
Landkreis Goslar. Das vor etwa
450 Jahren von einer Frau ent-
wickelte Selbstverteidigungssys-
tem Wing Chun Kung Fu hat ei-
nen ganz besonderen Stellen-
wert in der Welt der Kampf-
künste.

Wing Chun Kung Fu dient der Selbstverteidigung. Foto: Privat

Der dazugehörige jährlich er-
scheinende „Reiseführer Harz-
Card“, den die Harzdruckerei
seit vielen Jahren druckt, ist jetzt
auch online erhältlich. Seit An-
fang März ist das digitale Heft
zur Karte außerdem mit dem
neuesten Update in der kostenlo-
sen Gutschein-App „Harzwert“
integriert.
„Natürlich haben beide Projekte
in gewisser Weise Überschnei-
dungen – doch die positiven Ef-
fekte einer Kooperation und der
gegenseitigen Vernetzung über-
wiegen deutlich“, urteilt Harz AG
Vorstand Steffi Rienäcker.

Bereits Ende Januar hatte die
Harz AG sämtliche Verkaufsstel-
len bei einer Auftaktveranstaltung
im HKK Hotel Wernigerode über
die Neuerungen informiert. Im
Rahmen dieser Veranstaltung
wurde auch die App, die gerade
für kleine Harzer Unternehmen
viele Vorteile bietet, durch Pro-
jektleiter Ferdinand Benesch
(Harzdruckerei) vorgestellt. „Die
Implementierung des digitalen
HarzCard Reiseführers ist für un-
sere neue App ein wichtiger Bau-
stein. Gemeinsam mit der Harz
AG können wir so allen Gästen
im Harz einen unvergesslichen
Aufenthalt ermöglichen“, erläu-
tert Benesch während der Präsen-
tation.
Aber nicht nur die Gäste im Harz
profitieren von der Kooperation.
Auch alle Einwohner des Harzes
können mit Harzwert und der
HarzCard ihre gemeinsame Hei-

mat noch besser kennenlernen.
Die HarzCard ist in zwei Varian-
ten erhältlich und kann direkt
über die Tourist-Informationen, in
einer der Verkaufsstellen oder
auch online erworben werden.
Die Harzwert-App gibt es seit

September 2023 und kann von
allen Anwendern kostenfrei ge-
nutzt werden.
Beide Projekte haben vor allem
ein gemeinsames Ziel: den Harz
regionsübergreifend zu verbin-
den.

Zusätzlich integriert in die kostenlose App „Harzwert“

Harz-Card Reiseführer auch online
Wernigerode. Bereits seit vielen
Jahren können Gäste und Ein-
wohner des Harzes mit der kos-
tenpflichtigen Harz-Card über
100 Erlebnisziele im gesamten
Harz länderübergreifend besu-
chen.

Auf der gut besuchten Projektvorstellung. Foto: Harz AG

Der Polosport in Deutschland,
Österreich und der Schweiz ist
laut Veranstalter das ganze Jahr
über äußerst facettenreich und
bietet den Pferdesportfans eine
Auswahl an Veranstaltungen von
Arena-Polo über Snow-Polo und
Beach-Polo bis zum traditionellen
Rasenpolo.
Zum dritten Mal in Folge verbin-
det in diesem Jahr der Polosport
Braunschweig mit Höchstleistung,
Dramatik, Spannung und mit ei-
nem guten Zweck. Bei der 7. In-
ternationalen Deutsche Arena
Meisterschaft vom 24. bis
26. Mai erleben die Besucher
drei Tage lang spannende Spiele
und atemberaubende Action mit
bis zu 90 Pferden, den Poloponi-
ys, die mit den Spielern anreisen.
Beim Arena Polo ist das Spielfeld
mit ca. 60 x 100 Meter deutlich
kleiner als beim traditionellen Ra-

senpolo, bei dem auf einer Flä-
che gespielt wird, die siebenmal
so groß ist wie ein typisches Fuß-
ballfeld. „Das macht Arena Polo
so attraktiv für die Zuschauer, die
das Gefühl haben, live dabei zu
sein“, sagt Alessa Isabel Eck-
hardt, Veranstalterin der Meister-
schaft in Braunschweig.
Austragungsort ist erneut das
weitläufige Wiesengelände Am
Lünischteich, unweit der Braun-
schweiger Innenstadt. „Wir freu-
en uns, Polo als Sport mit langer
Tradition und Geschichte, als ge-
sellschaftliches Ereignis und sozi-
ales Netzwerk in unserer Region
und bundesweit präsentieren zu
können“, erläutert Alessa Isabel
Eckhardt weiter.
Die Meisterschaft unterstützt das
Engagement der Stiftung Löwen-
brücke Braunschweig, Menschen
mit körperlicher Behinderung
durch innovative Technik gesell-
schaftliche Teilhabe und Integrati-
on zu ermöglichen.
„Die Stiftung Löwenbrücke Braun-
schweig wurde 2021 von der
Stifterin Hildegard Eckhardt ge-

gründet, die sich als Unternehme-
rin regional und überregional en-
gagiert. Zweck der Stiftung ist die
Gesundheitsförderung für Men-
schen mit körperlichen Handi-

caps. Diesen Menschen soll die
Teilhabe am gesellschaftlichen Le-
ben ermöglicht werden.“
Mehr dazu auf
www.loewenbruecke-bs.de

Polo-Meisterschaft für guten Zweck

Arena Polo in Braunschweig. Foto: Veranstalter

Braunschweig. In der Löwenstadt
wird im Mai die 7. Internationale
Deutsche Arena Polo-Meister-
schaft ausgetragen, die einem
guten Zweck dient.

Ostersonntag & Ostermontag Brunch
Schlemmen Sie in gemütlicher Atmosphäre

an unserem Brunch-Buffet

von 10:00 - 14:30 Uhr
NEUNEU imim

SportparkSportpark

p.P. 39,00 €
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Am Mittwoch, 13. März, stellt
sich von 16 bis 19 Uhr jene Re-
alschule vor, die im neuen
Schuljahr 2024/2025 bereits
im benachbarten Neubau be-
heimatet sein wird.
Eingeladen sind die potenziel-
len Fünftklässler, die derzeit
noch eine vierte Klasse der
Grundschule besuchen, und ihre
Eltern.
„Unsere Gäste erwartet wie ge-
wohnt ein buntes Programm für
alle Sinne zum Mitmachen und
Ausprobieren. Die Sanitäts-
dienst-AG stellt sich vor, es wer-
den Experimente in den Natur-
wissenschaften durchgeführt,
mit den Schultieren darf auf
Tuchfühlung gegangen werden.
Die iPads werden vorgestellt,

denn die neuen 5. Klassen wer-
den auch iPad-Klassen sein.“
Die hochwertigen digitalen End-
geräte dürfen getestet werden.
Es geht aber auch um spaßige
Anteile beim Schminken und bei
sportlichen Aktivitäten. Für Es-
sen und Getränke ist selbstver-
ständlich auch gesorgt.
„Erkunde das alte Schulgebäu-
de und lerne dabei an zahlrei-
chen Mitmachstationen Lehrer
und Schüler kennen. Wir freuen
uns auf deinen und auf Ihren
Besuch.
Das sind wir:
- offene Ganztagsschule
- sportfreundliche Schule
- iPad-Schule
- auf dem Weg zur Europa-
schule

- tierfreundliche Schule mit eige-
nen Schultieren.“
Noch befindet sich die Real-
schule Goldene Aue in der
Bornhardtstraße 16. Mehr Infos
auf www.rsgoldeneaue.de

Realschule Goldene Aue:
Schnuppertag für 4. Klassen
Goslar. „Mit uns auf dem Weg
in ein neues Gebäude“ heißt
das Motto des letzten Schnup-
pertags der Realschule Goldene
Aue für derzeitige Viertklässler.

HP-Leser Wilfried Störmer freut sich über eine ungewöhnliche Entdeckung: „Die Natur ist schon ziemlich erfinderisch, wie ich gestern bei
einem Ausflug an der Ecker feststellen könnte. Dort haben sich die Buschwindröschen einen besonderen Platz in einem Baum ausgesucht
und scheinen dort auch gut zu wachsen. Sie blühen auch dort.“ Leserfoto: Störmer

Die Budo Sportschule Goslar
e.V. reiste mit sechs Karatekas
an.
Die jüngste Starterin des Ver-
eins, Milana Biegun, startete im
Kumite (Freikampf) der Klasse
U10 bis 30 Kilogramm. „In ih-
ren Begegnungen wusste sie ih-
re Trainingseinheiten gekonnt
im Turnier einzusetzen und be-
wies durch ihre zunehmende
Turniererfahrung auch takti-
sches Geschick.“ Dafür belohnte
sich Milana Biegun mit dem
3. Platz.
Lena Zowislo, Aaron Schnober
und Greta Schulz erzielten in
ihren Disziplinen und Altersklas-
sen jeweils einen guten fünften
Platz. Leander Schulz erreichte
dieses Mal keine Platzierung.
Bei den Älteren startete das
Aushängeschild Maximilian
Pfennig im Kumite U18 über 76

Kilogramm. „Mit seinen stark
und gezielt eingesetzten Techni-
ken erzielte er in den richtigen
Momenten die für seine zahlrei-
chen Siege wichtigen Punkte.
Nachdem er das Finale knapp
verpasste, sicherte sich Pfennig
mit der Bronzemedaille einen
Platz auf dem Treppchen.“
Sensei Akay Özdemir war wie
gewohnt mitgefahren, um seine
Kämpfer zu unterstützen. Er bi-
lanziert den Ausflug nach Ham-
burg so: „Mit den gezeigten
Leistungen und hervorragenden
Ergebnissen meiner Schülerin-
nen und Schüler bin ich insge-
samt zufrieden. Das Teilnehmer-
feld war qualitativ sehr stark be-
setzt. Meine Schülerinnen und
Schüler haben sich gut behaup-
ten können. Dass bei diesem in-
ternationalen Turnier neben gu-
ten Platzierungen auch noch
zwei Medaillen erkämpft wur-
den, freut mich besonders.“
Akay Özdemir steht gerne unter
Tel. 0170 / 8055313 zur Seite.
Weitere Informationen erhalten
Sie auf www.budo-sportschule-
goslar.de red

Zweimal Platz 3 in Hamburg
Goslar. Bei den 7. Hamburg
Open im Karate war das Teil-
nehmerfeld mit fast 700 Athle-
ten aus acht Nationen sowohl
zahlreich, als auch qualitativ
stark besetzt.

In Hamburg von links Sensei Akay Özdemir, Maximilian Pfen-
nig, Lena Zowislo, Leander Schulz, Milana Biegun (vorne), Aa-
ron Schnober, Greta Schulz, Betreuer Dirk Pfennig. Foto: Privat

Goslar. Der Harzklub-Zweigver-
ein lädt am Samstag, 16. März,
zu einer Wanderung in das
Harzvorland ein. Der Frühling
steht vor der Tür und die Märzen-
becher im Oderwald nördlich
von Schladen erwachen wieder.

Start der Wanderung ist um
10 Uhr am Parkplatz Westendorf
(Oderwald) oder für die Bildung
von Fahrgemeinschaften um
9.30 Uhr am Parkplatz Osterfeld.
Anmeldung bei Maria Tarara,
Tel. (01512) 6501158.

Wanderung im Oderwald

„Entdecken Sie die zauberhafte
Welt von Mozarts Zauberflöte in
einer atemberaubenden Open-
Air-Aufführung – im kommenden
Sommer“, kündigt die Veranstal-
tungsagentur Paulis an. „Wir la-
den Sie ein, Teil eines unvergess-
lichen Opernerlebnisses zu wer-
den, das voller Emotionen, Aben-
teuer und musikalischer Brillanz
ist. Die mitreißende Handlung
entfaltet sich um Prinz Tamino,
der von der majestätischen Köni-
gin der Nacht beauftragt wird,
ihre geliebte Tochter Pamina aus
den Händen des mysteriösen Sa-
rastro zu retten. Eine Reise voller
Prüfungen und Magie beginnt,
begleitet von der bezaubernden

Musik Mozarts. Die Aufführung
wird von einem meisterhaften En-
semble interpretiert, das die fes-
selnden Charaktere der Oper
zum Leben erweckt. Von der be-
eindruckenden Koloratur-Arie
“Der Hölle Rache kocht in mei-
nem Herzen” der Königin der
Nacht bis zur hinreißenden Me-
lodie “Ein Mädchen oder Weib-
chen” von Papageno – die Zu-
schauer erwartet ein Feuerwerk
an Emotionen und klanglicher
Schönheit. Erleben Sie die zeitlo-
sen Themen von Liebe, Tapferkeit
und Freundschaft in einer Oper,
die die Herzen berührt und den
Geist beflügelt. Tauchen Sie ein
in die faszinierende Welt der
Zauberflöte im Sommer 2024.“
Karten gibt es an allen bekannten
Vorverkaufsstellen. Weitere Infos
und Tickets: Tel. (0531) 34 63
72, E-Mail an tickets@paulis.de,
online auf www.paulis.de
Preise: 57 Euro/ 67 Euro/ 77 Euro

Mozarts Zauberflöte kommt als
Open Air auf die Kaiserpfalzwiese

„Die Zauberflöte“ gilt als besonders farbenprächtig. Quelle: Paulis

Goslar. Die Prager Festspieloper
präsentiert Mozarts „Die Zauber-
flöte“ am Donnerstag, 8. August,
um 20 Uhr als Klassik-Sommer-
Open Air auf der Kaiserpfalzwie-
se.

Es geht um ein abwechslungsrei-
ches Programm mit verschiede-
nen Aktionen. Von einer Heubo-

denübernachtung über Ultimate
Frisbee bis zur Herstellung von
eigener Seife – hier ist sicher für
alle Schüler etwas dabei.
Besondere Highlights sind als
Startschuss schon am Samstag,
16. März, die „Sparkassen-Pool-
Party“ im Aquantic, die Fahrt ins
„phaeno“ nach Wolfsburg oder

die Girls-Night, bei der das Ju-
gendzentrum B6 extra für Mäd-
chen öffnet. Daneben gibt es
auch tolle Angebote für Kinder
und Jugendliche in Hahnenklee
wie das Puppenspiel „Der Hase-
Insel-Urlaub“, eine Familienwan-
derung oder eine Schatzsuche.
Das komplette Angebot kann im

Internet durchstöbert werden un-
ter www.jugend.goslar.de/feri-
enpass. Dort ist auch die Bu-
chung von Aktionen möglich. Für
Rückfragen steht die Stadtjugend-
pflege unter jugendpflege@gos-
lar.de oder telefonisch unter
(05321) 704 479 oder 704 342
zur Verfügung.

Osterferien ab 18. März: Ferienpass ist online
Goslar. Auch während der Oster-
ferien hält die Stadtjugendpflege
attraktive Freizeitangebote für
jüngere und ältere Schülerinnen
und Schüler bereit.

Die Eröffnung des Verfahrens,
über die der Kreistag abstimmte
und in dem die Kreisverwaltung
prüfen wird, ob für die Änderung
des Bebauungsplans Flächen aus
dem Landschaftsschutzgebiet ent-
lassen werden, erhielt bereits im
Vorfeld der Sitzung im Form ei-
ner Petition Gegenwind: Bürge-
rinnen und Bürgern aus Bunten-
bock konnten 1.455 Stimmen
sammeln und dem Landkreis

Goslar überreichen, sodass die
Unterschriftenliste der Beschluss-
vorlage beigefügt war.
Einige der Unterzeichnenden ver-
folgten die Kreistagssitzung als
Besucher und nutzten die Ein-
wohnerfragestunde, um auf ihre
Belange aufmerksam zu machen:
Aufgrund der befürchteten nega-
tiven Auswirkungen für den Ort
und die umliegende Natur lehnen
sie den Bau zusätzlicher Ferien-
häuser deutlich ab.
Landrat Dr. Alexander Saipa
warb um Verständnis für die poli-
tischen Prozesse: Eine Entschei-
dung für das Verfahren bedeute
nicht automatisch eine Verkleine-
rung des Landschaftsschutzgebie-

tes. „Es geht heute erst einmal nur
darum, dass über die Einleitung
eines Verfahrens entscheiden
wird, wie es die Berg- und Uni-
versitätsstadt Clausthal-Zellerfeld
beantragt hat. Sofern uns der
Kreistag damit beauftragt, wer-
den wir als Kreisverwaltung prü-
fen, ob in diesem Fall die Vorga-
ben für eine Entlassung aus dem
Landschaftsschutzgebiet vorliegen
und alle notwendigen Aspekte
beleuchten. Dabei spielen selbst-
verständlich auch die natur-
schutzrechtlichen Aspekte unter
anderem eine Rolle.“
Der Sorge, dass die Bedenken
der Anwohner nicht berücksich-
tigt werden, begegnet der Land-

rat so: „Hier finden Sie Gehör,
und Ihre Petition wird Teil der Ab-
wägungen im Rahmen des Ver-
fahrens sein. Natürlich können
Sie sich beispielsweise auch im
Ausschuss für Bauen und Umwelt
und im Kreistag erneut äußern,
wenn diese beiden Gremien das
eigentliche Verfahren diskutieren
und schlussendlich darüber ent-
scheiden, ob diese Fläche aus
dem Landschaftsschutzgebiet ent-
lassen wird oder nicht.“
Mehrheitlich fiel die Entscheidung
des Kreistags zugunsten eines
Verfahrens aus. Gegen das Vor-
haben stimmten die Fraktionen
Die Linke und die Gruppe Bür-
gerliste/WGL. red

Unterschriftenliste gegen wachsendes Ferienresort
Landkreis Goslar. Die geplante
Erweiterung des Ferienresorts in
Buntenbock hat im Kreistag für
Redebeiträge seitens der Fraktio-
nen und für eine gut besetzte Be-
suchertribüne gesorgt.
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Die Urkunde, welche Nikiforows
herausragende Leistung in dem
anspruchsvollen Wettbewerb an-
erkennt, wurde ihr von Schulleiter
Hans-Peter Dreß und Nicolle Sy-
gusch, ihrer Chemielehrerin, im
Direktorat der Schule überreicht.
Die Internationale Chemieolympi-
ade, die vom IPN Leibniz-Institut
für die Pädagogik der Naturwis-
senschaften und Mathematik
durchgeführt wird, fordert die
Teilnehmenden in verschiedenen
Bereichen der Chemie heraus.
Nikiforow erreichte 162,5 von
193 Punkten und sicherte sich
damit einen Platz in der 2. Runde
des Wettbewerbs.
Die zu Hause zu bearbeitenden
Aufgaben erforderten umfangrei-
che Recherchen einschließlich der
Durchsicht zahlreicher Fachlitera-
tur. „Ich habe viel Zeit in meinen
Sommerferien damit verbracht,
an den komplexen Aufgaben des
Wettbewerbs zu arbeiten,“ be-
richtet Nikiforow.
Als erfolgreiche Teilnehmerin der
1. Auswahlrunde zur IChO 2024
musste sich Nikiforow in der
Klausur zur 2. Auswahlrunde er-
neut beweisen. Die Klausur war
nicht zu Hause zu bearbeiten,
sondern wurde unter Aufsicht di-
rekt an der eigenen Schule ge-
schrieben.
Die Themenschwerpunkte der
Klausur lagen in diesem Jahr auf
industriellen Prozessen (anorga-
nische Chemie), auf Polymeren
(organische Chemie) und auf der
Säure-Base-Chemie (physikali-

sche Chemie). Im Regierungsbe-
zirk Braunschweig haben in die-
sem Jahr 20 Schüler vom Neunt-
klässler bis hin zu Abiturienten
an der 2. Runde teilgenommen,
wobei ein Schüler die nächste
Runde erreichte. Auch wenn Ni-
kiforow dies nicht gelang, lobte

Sygusch ihren bemerkenswerten
Einsatz und stellte fest, dass die
Aufgaben für Schüler am Anfang
der 12. Klasse eine extreme fach-
liche Herausforderung darstellten.
Nikiforows Erfolg bei der Interna-
tionalen Chemieolympiade unter-
streicht nicht nur ihre persönliche

Hingabe und ihr Talent, sondern
betont auch die Bedeutung sol-
cher Wettbewerbe für die Förde-
rung.
„Das Ratsgymnasium Goslar gra-
tuliert Michelle Nikiforow herzlich
zu ihrer herausragenden Leis-
tung.“

RG-Schülerin hat auch in den Ferien dafür gearbeitet

Erfolg bei der Chemie-Olympiade
Goslar. Michelle Nikiforow, eine
Schülerin des Ratsgymnasiums,
hat kürzlich ihre Urkunde für das
erfolgreiche Bestehen der ersten
Runde der 56. Internationalen
Chemieolympiade erhalten.

Schulleiter Hans-Peter Dreß übergibt an Michelle Nikiforow die Urkunde für den Erfolg in der 1. Run-
de bei der Chemie-Olympiade, beglückwünscht auch von ihrer Lehrerin Nicolle Sygusch. Foto: Privat

Damit macht das Sportbad am
Osterfeld weiter mit seinen Ange-
boten, die sich ganz gezielt an
Kinder und Jugendliche richten.
„Die Jungs aus Oerlinghausen
bei Bielefeld sind die ultimativen
Spezialisten für Riesen-Bade-
spaß. Ein Profi-DJ sorgt mit seiner
8.000 Watt JBL-Soundanlage für
einzigartigen Party-Alarm, legt
angesagte Charthits auf und hat
die beliebtesten Hits zum Abfei-
ern im Plattenkoffer, darüber hin-

aus erfüllt er jede Menge Musik-
wünsche der Badegäste.“
Im Wasser laden aufblasbare
Großspielgeräte in vielen bunten
Farben und Formen zum Spielen
und Toben ein. „Da schwimmen
krasse Seeungeheuer, Wasser-
schildkröten und Riesenkraken.
Die lila Laufmatte schafft man nur
mit viel Anlauf und Full-Speed.
Auf den Aqua-Inseln können so-
gar ganze Teams um die Wette
paddeln. In den knallbunten Wa-
ter-Globes, die extra für das
Pool-Party Team hergestellt wor-
den sind, kann man halbwegs er-
ahnen, wie es einem Hamster im
Laufrad ergeht. Man kann sich

damit prima übers Wasser ku-
geln.“
Auch am Beckenrand ist ordent-
lich Remmidemmi. „Mit einem
Non-Stop-Showprogramm sor-
gen die kreativen Animateure für
unvergesslichen Wasserspaß.
Gesucht werden u.a. die Hula-
Hoop-Queen sowie der Luftgitar-
ren-Hero des Tages, möglicher-
weise wird sogar der Arschbom-
ben-König prämiert. Mit kleinen
Tauchrobotern, auch Unterwas-
ser-Scooter genannt, können sich
erprobte Schwimmer das ganze
Becken mal von unten anschauen
oder um die Wette fahren. Das
Highlight wird aber wohl wieder

einmal der Weltrekordversuch im
Badekappenfüllen sein, über den
auch schon Pro7 in seiner Wis-
senssendung „Galileo“ berichtet
hat. Alle Besucher sollten sich al-
so extra anstrengen, um den Re-
kord vielleicht zu knacken.“
Versprochen wird den Gästen
„die beste Pool-Party, die man in
diesem Frühjahr erleben kann.“
Die Sparkassen Pool-Party, das
große Wasserspektakel für Kids,
läuft im Aquantic am Samstag,
16. März, von 14 bis 18 Uhr.
Teurer wird es nicht: Kinder und
Jugendliche zahlen 2,60 Euro,
begleitende Erwachsene 4,40 Eu-
ro (Normalpreise).

Pool-Party mit Zephyrus Discoteam

Im Aquantic am Samstag, 16. März, von 14 bis 18 Uhr

Goslar. Deutschlands Pool-Party-
Team Nummer 1 macht in die-
sem Frühjahr in mehr als 50 Hal-
len- und Freizeitbädern Station.

Für einen Nachmittag geht das ganze Hallenbad „Aquantic“ an den Spaß für Kinder und Jugendliche. Foto: Aquantic Schwimmpark

Am Samstag, 16. März, von
13.30 bis 16 Uhr (Einlass für
Schwangere bereits ab 13 Uhr)
werden in den Räumlichkeiten
der Kita gebrauchte Spielzeuge
aller Art von Lego, Büchern und
Puzzles über Outdoor-Spielzeu-
ge wie Fahrräder, Roller und
Rutschautos bis zu Autokinder-
sitzen und Babyzubehör alles
angeboten, was Kinder- und El-
ternherzen höherschlagen lässt.

Natürlich wird auch wieder für
das leibliche Wohl gesorgt sein
mit Bratwurst- und Kuchenver-
kauf, um nach der Schnäpp-
chenjagd wieder Energie zu
tanken. Wer selber noch unge-
nutztes Spielzeug in Keller, Ga-
rage oder auf dem Dachboden
verstauben lässt und lieber zu
Geld machen möchte, kann sich
noch eine Nummer zum Ver-
kauf und alle Infos besorgen un-
ter Foerderverein-Kiga-am-
Spottberg@gmx.de. „Wir freuen
uns über rege Teilnahme, damit
der Förderverein weiterhin die
Kindergartenkinder tatkräftig un-
terstützen kann.“

Spielzeugbasar am 16. März
Seesen. Auch in diesem Jahr
veranstaltet der Eltern- und För-
derverein des Kindergartens
am Spottberg e.V. seinen all-
jährlichen Spielzeugbasar.

Die Auswahl wird wieder groß sein. Foto: Privat

Der DGB-Kreisverband möchte
das Thema „Tarifwende“ mit In-
teressierten am Mittwoch,
20. März, um 19 Uhr im Forum
auf den Goslarschen Höfen dis-
kutieren. Als Referent ist Robby
Riedel eingeladen. Er arbeitet
im Bundesvorstand des Deut-
schen Gewerkschaftsbundes im
Bereich Wirtschafts-, Finanz-
und Steuerpolitik. Ein Grußwort
wird Pulse of Europe sprechen.
„Mit der „Agenda 2010“ und
den Hartz-Reformen vor rund
20 Jahren vergrößerte sich der
Mindestlohnsektor in Deutsch-
land erheblich. Widerstand ge-
gen dieses Konzept kam auch
von den Gewerkschaften. Ar-
beitnehmerinnen und Arbeit-
nehmer, die ihren Lohn durch
Leistungen des Jobcenters auf-
stocken mussten, waren das Er-
gebnis. Die Zahl der Menschen,
die durch ihre Arbeit weniger
als zwei Drittel des mittleren
Einkommens verdienten, nahm

zu. Durch die Einführung und
Erhöhung des Mindestlohns und
auch aufgrund von Lohnab-
schlüssen, die stärker auf die
Anhebungen für untere Lohn-
gruppen setzten, besserte sich
die Lage für die Betroffenen.
Auch die Tatsache, dass es ver-
mehrt wieder Abschlüsse von
Tarifverträgen gibt, führte nach
Analyse des Deutschen Instituts
für Wirtschaftsforschung (DIW)
zur langsamen Erhöhung der
Löhne. Dennoch hat Deutsch-
land nach wie vor einen der
größten Niedriglohnsektoren in
Europa und wurde deshalb
schon von der EU-Kommission
angemahnt, die bestehende
Mindestlohnrichtlinie anzuwen-
den. Die unzureichende Erhö-
hung des Mindestlohns und die
Verweigerung der Arbeitgeber-
seite in der Mindestlohnkommis-
sion im Lichte der Inflationsent-
wicklung den Mindestlohn nach
zu verhandeln, drohen das Ar-
mutsrisiko für viele Menschen
wieder steigen zu lassen“, be-
schreibt der DGB die Situation
der Lohngruppen.

DGB zur Europawahl und
der deutschen Tarifpolitik
Goslar. Was haben die Europa-
wahlen mit der Tarifpolitik in
Deutschland zu tun?

Es geht ins Ferienparadies Pfer-
deberg bei Duderstadt vom 18.
bis 22. März (Montag bis Frei-
tag). Es sind noch ein paar von
36 Plätzen zu vergeben. „Als
Thema haben wir den Film The
Greatest Showman gewählt.
Darin geht es um jemanden, der
aus den unterschiedlichsten
Menschen, die alle irgendeine
Besonderheit aufweisen, eine
Einheit herstellt, ihnen mit deren
Talenten Wertschätzung und
Würde schenkt. Sie erlangen so

Selbstbewusstsein und wachsen
wie eine Familie zusammen.
Diese Thematik wollen wir den
Kindern erlebbar machen und
eine bunte und fröhliche Woche
erleben“, ruft Diakon David
Scherger zusammen mit dem
Team, das die Freizeit betreut,
auf. Teilnehmen können auch
Kinder, die nicht zur evangeli-
schen Kirche gehören.
„Wir würden uns freuen, wenn
die letzten Plätze auch noch
vergeben werden. Im vergange-
nen Jahr war die Kinderfreizeit
ein riesen Erfolg und hat alle
Kinder und Eltern begeistert. Bei
Fragen stehe ich gerne bereit“,
sagt Scherger, 0171 1758264,
david.scherger@evlka.de

Kinderfreizeit im Wald
Harz. In der ersten Osterferien-
woche startet der Waldfrühling,
eine Kinderfreizeit für 8- bis
12-jährige Kinder im Kirchen-
kreis Harzer Land.
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Hier können Sie kostenlos eine private Anzeige bis zu 3 Zeilen pro Ausgabe, im Gesamtverkaufswert von 25,- €, inse-
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angegebenen Preis zu verkaufen. Bitte nur einen Coupon pro Woche zusenden!

Ohne Unterschrift keine Veröffentlichung

STÖBER-
ECKE

dienstags

auch in der GZ

STÖBERECKE
Eiskönigin Elsa Tretroller (Scooter ),
auf 3 Rädern, neu, OVP, 25 ¤,
! 05322/877329

Tamaris Stepp-Übergangsjacke, S /
36-38, apricot/rosé, leicht, bequem,
gepflegt, 25 ¤, ! 05322/9050080

Herren Fahrrad, 3 Gang, 25 ¤, Anruf-
beantworter ist an, wir rufen zurück,
! 05321/23774

Kleines Sofa, 165 cm breit, als Gäs-
tebett ausziehbar, schwarz gemus-
tert, 25 ¤, ! 05321/63441

2 Seesener Sehusafestmotive, Blech-
druck auf Holzrahmen, 45 x 33 cm,
25 ¤, ! 05381/46622

Bohrständer für Bohrmaschine, 20 ¤,
! 05321/382023

Alte Milchkanne, Höhe 52 cm, 25 ¤,
! 05324/7160972

Handy, Telefunken, Große Tasten,
15 ¤, Top Zustand, ! 05321/82569

Haselnussstrauch, 3-gliedrig, ca. 3 m
hoch, wunderschön gewachsen, im
Pflanzkübel, 12 ¤, ! 05321/25867

4 Hummer für Deko zu verkaufen,
nur 9 ¤,! 05321/20787 AB

Verschenke LED FS 37", techn. OK,
! 05326/930220, an AbholerBeutelloser Staubsauger, 1 Jahr alt,

25 ¤,! 05321/29626

Damenmantel, Trenchcoat, Gr. 42,
Lederknöpfe, Schulterklappen, beste
Qualität, 10 ¤,! 0174/8797428

Bild "Afrika", Kroko, Elefant, Tiger,
Gazelle, Löwe, Giraffe, Nashorn, Gr.
40 x 77 cm, 25 ¤,! 05321/50407

Pendellampe, weiß, 1-flammig, Ø 40
cm, 15 ¤, Dekoglas für Kies + Blu-
men, Ø 25 cm, 10 ¤,! 05322/83760

Langspielplatten, Bücher, Puzzle,
Spiele, Tassen + Teller, 25 Teile je 1
¤, auch einzeln,! 05326/1764

Schwarzes Schränkchen mit 6 Schub-
laden, H.1,05 m x B. 0,46 m, Selbst-
abholer, 25 ¤,,! 0172/8842803

2 gestickte Kissenbezüge m. Samtrü-
cken u. RV Motiven: Pandabären u.
Ente, 1a-Zust., 25 ¤,! 05321/40016

Deltaschleifer DTS-280, von Duro,
unbenutzt, OVP, für 10 ¤, in Goslar,
! 0177/2080744

Collier, Modeschmuck, dekoratives
Mittelteil, hochwertig, 11 ¤,
! 05321/24925

Alu Insektenschutzfenster, neu, 100
x 120 cm, in weiß, für 15 ¤,
! 05321/26752

Neuer Da.-Blazer, Gr. 42, schwarz,
mit besonderem Chic, NP 150 ¤, nur
25 ¤, ! 05321/82390

Deko-Puppe, wunderschön, 50 cm,
super gekleidet, für nur 25 ¤,
! 05321/733021

Lat-Pumpe-Rückentrainer, sehr guter
Zust.,klappb., 190 x 45 x 10, 25 ¤,
Selbstabholer, ! 01590/1382660

Solide gearb. Briefmarkenalbum m.
zahlr. europ. Marken, 20 ¤, 1 gr. De-
ko-Blume, 5 ¤, ! 05321/6859228

Warmhaltekanne von Aldi, 1 Liter,
neuwertiger Zustand, für 25 ¤ zu ver-
kaufen,! 05321/23999

Kinderreisebett, Firma Hauck, mit
Matratze und 2 Spannbettlaken, für
25 ¤,! 05321/26120

Fischräucherofen, Metallrohr ver-
zinkt, holzbeheizt, für 15 ¤ zu ver-
kaufen,! 05321/8711

Aquarium, 350 L., mit Unterschrank
+ Zubehör, 25 ¤, ! 0172/1654825

Alter Steiff Osterhase, 20 ¤, für
Sammler, ! 05322/9291184

Schlafsofa, neuwertig, blau, 20 ¤,
Selbstabholer, ! 05322/878482

Game of Thrones, DVD Staffel 1 - 4,
für 25 ¤,! 05321/20650

Heimtrainer, klappbar,zu verkaufen,
25 ¤,! 05326/85295

Bei dem Kurs geht es nicht dar-
um, stur Übungsblätter auszufül-
len, sondern ein praktisches
Training zu absolvieren, das
sich an alltäglichen Situationen

orientiert. Der Kurs ist sowohl
für Schülerinnen und Schüler
auf entsprechendem Sprachni-
veau, als auch lernbegierige Er-
wachsene gedacht und wird am
19., 20., 26. und 27. März je-
weils von 14.30 bis 17 Uhr im
Goslarer Kreishaus veranstaltet.
Weiterführende Informationen
und kurzfristige Anmeldungen
über den Kurs Z46G51 sind
möglich unter www.vhs-gos-
lar.de oder telefonisch unter der
neuen Servicenummer der
Kreisvolkshochschule (05321)
767560.

Intensivkurs englische
Grammatik in den Ferien
Landkreis Goslar. Für all jene,
die mit der englischen Gram-
matik hadern und bereits recht
solide Grundkenntnisse besit-
zen, wird an vier Nachmittagen
in den Osterferien ein Gramma-
tik-Intensivtraining auf dem Ni-
veau A2/B1 des Gemeinsamen
Europäischen Referenzrahmens
angeboten.

Im nächsten Klima-Café am
Donnerstag, 14. März, sind alle
Interessierten aufgefordert, ihre
besten Tipps rund um das The-
ma Nachhaltigkeit im Alltag
mitzubringen und mit anderen
Teilnehmern ins Gespräch zu
kommen. Auch Klimaschutzma-
nagerin Katharina Lachmann
wird einige hilfreiche Alltags-
kniffe mitbringen: „Wir haben
dieses Mal bewusst auf einen

klassischen Vortrag verzichtet,
weil wir bei diesem Thema den
aktiven Austausch untereinan-
der in den Fokus rücken wollen.
Alle Tipps werden gesammelt
und am Ende startet unsere klei-
ne Challenge: Aus allen Ideen
können sich die Teilnehmer drei
Tipps aussuchen und versuchen,
diese im Alltag umzusetzen“,
verrät Lachmann. „Wir sind auf
den Erfahrungsaustausch ge-
spannt.“
Los geht das beliebte Format um
17.30 Uhr in der New-Kammer
in Seesen, Poststraße 14. Für
Snacks und Getränke ist ge-
sorgt, um eine Anmeldung wird
gebeten. Veranstaltung: Klima-
Café Seesen, NewKammer See-
sen auf coworking-seesen.de.

Nachhaltigkeit im Alltag
Seesen. Waschmittel oder WC-
Reiniger selbst herstellen, auf
Plastik im Haushalt verzichten
oder sogenannte Zero Waste
Gerichte kochen – inzwischen
gibt es unzählige hilfreiche
Tipps und Tricks, um den Alltag
nachhaltiger zu gestalten.

Angehörige und Interessierte
haben die Möglichkeit, sich von
Gudrun Ribbe zur Demenzer-
krankung/Alzheimer beraten zu
lassen. Sie erhalten auf Wunsch
Hilfeangebote und Tipps, auch

für die Zeit nach einem Kran-
kenhausaufenthalt. Demenzrat-
geber und weiteres Infomaterial
stehen zur Verfügung. Bei der
kostenfreien Beratung handelt
sich nicht um einen Vortrag,
sondern um persönliche Bera-
tung im Einzelfall.
Ratsuchende werden gebeten,
vorher telefonisch Kontakt auf-
zunehmen, um unnötig lange
Wartezeiten zu vermeiden: mo-
bil (0170) 6 72 61 96.

Alzheimer-Beratung
Goslar. Am Dienstag, 12. März,
findet in der Asklepios Harzkli-
nik Goslar in der Zeit von
14.30 bis 17 Uhr eine Beratung
der Alzheimergesellschaft im
Landkreis Goslar statt.

L-Sofa, beige, zum Ausziehen und
Aufklappen, ca. 2 m x 2,25 m, 25 ¤,
! 05326/917830

Nicer Dicer, 13 Teile, Croco, wie neu,
komplett, original verpackt, 25 ¤,
! 05321/747758

Tanzender, singender Osterhase und
Osterdeko, Keramikeier etc., 30+ Tei-
le, 25 ¤, ! 0170/1155096

3 schwarze Polsterstühle, stapelbar,
20 ¤, ! 05324/787701

43 Bände Karl May, guter Zustand,
25 ¤, ! 05321/26336

Das Gewinnspiel „Kombinieren
und Kassieren“ legt eine kleine
Pause ein. Letzte Woche lautete
die Lösung Sandburg.
Unter allen richtigen Einsendun-
gen wurde Sylvia Terschüren als

Gewinnerin von 100 Euro er-
mittelt. Wie sie ihr Geld erhält,
wird wie immer im Austausch
mit der Gewinnerin oder dem
Gewinner abgesprochen. Das
Gewinnspiel wird zurückkehren.

Kombinieren & Kassieren
Letzten Sonntag hat das Harzer
Panorama einen Spendenaufruf
für die MS-Patientin Mareike
Hirschfeld veröffentlicht. Ihr
Schicksal hat offensichtlich viele
Menschen berührt, denn die

Bürgerstiftung vermeldet, dass
die benötigten 3.000 Euro für
einen Spezialanzug sehr schnell
auf dem Spendenkonto einge-
gangen sind. Sobald der Anzug
da ist, berichten wir weiter.

Erfolgreicher Spendenaufruf

Beteiligt sind der Nationalpark
Harz und die Georg-August-Uni-
versität Göttingen, die in enger
Zusammenarbeit mit dem Hessi-
schen Forstamt Reinhardshagen
und den Niedersächsischen Forst-
ämtern Neuhaus, Dassel, Grü-
nenplan und Münden an sorgfäl-
tig ausgewählten Orten zahlrei-
che automatische Wildkameras
installiert haben, um die heimli-
chen Waldbewohner mit den Pin-
selohren abzulichten. Koordiniert
wird das Projekt von Dr. Markus
Port, Biologe an der Universität
Göttingen, und Ole Anders,
Luchs-Experte der Nationalpark-
verwaltung.
„Die ursprünglich vor rund
25 Jahren im Harz ausgewilder-
ten Luchse haben sich inzwischen
bis an die Weser ausgebreitet.
Bereits 2016 gab es im Solling
den ersten Fotonachweis einer
Luchsin mit Jungtieren“, berichtet
Dr. Roland Pietsch, Leiter des Na-
tionalparks Harz. „Dies zeigt

nochmal eindrücklich, das Wie-
deransiedlungsprojekt im Harz ist
ein voller Erfolg und Basis der
Luchspopulation inzwischen weit
über den Harz hinaus. Luchse,
die hier geboren werden, müssen
über kurz oder lang abwandern,
wenn sie sich ein eigenes Revier
erschließen wollen. Insgesamt
geht die Ausbreitung von Luchsen
jedoch vergleichsweise langsam
voran, weil die Tiere sich schwer-
tun, Hindernisse, wie Schnellstra-
ßen oder baumlose Landschaften
zu überwinden.“

Wenige Fotobeweise

Auf den Fotos aus dem Solling
sind bislang nur wenige Luchse
zu identifizieren. Gleichzeitig
gibt es aber Hinweise auf die
Großkatzen aus dem benachbar-
ten Vogler, der Ahlsburg und
dem Hils. „Luchsbeobachtungen
finden im Solling und dessen Um-
feld immer wieder einmal statt“,
berichtet Michael Rudolph, Regi-
onaler Pressesprecher der Nie-
dersächsischen Landesforsten.
„Unsere Mitarbeiter tragen mit
ihren Sichtungen erheblich zum
Luchsmonitoring bei. Ein sensati-
onelles Luchs-Foto gelang uns vor
zehn Jahren im Forstamt Dassel.

Das Tier hatte sich auf einen
Hochsitz zurückgezogen, um von
dort aus seine Beute zu bewa-
chen. Seitdem liegen uns zahlrei-
che Nachweise aus den Wirt-
schaftswäldern der Landesforsten
vor. Das neue Projekt rundet die-
se Sichtungen, Risse und Spuren
ab, die Forstleute und Jäger re-
gelmäßig in Südniedersachsen
entdecken“.
Im Juli des vergangenen Jahres
wurde der vorhandene Luchsbe-
stand im Solling durch die Aus-
wilderung eines jungen Weib-
chens gestützt. Das Tier war zu-
vor als Jungtier in einer Wasch-
bärfalle nördlich des Harzes ge-
funden und danach in einer
Wildtierauffangstation wieder
aufgepäppelt worden.
Auch im hessischen Reinhards-
wald werden seit einigen Jahren
gelegentlich Luchse gesichtet. Im
Herbst 2019 sorgte dort die Be-
obachtung einer Luchsin für Auf-
sehen, die offenbar mit ihren
noch abhängigen Jungtieren die
Weser gequert hatte. Im Verlauf
des Jahres 2023 hat Försterin Pe-
tra Walter (Hessen) insgesamt 30
stichhaltige Hinweise auf Luchse
zusammengetragen. „Diese Be-
obachtungen lassen hoffen, dass
sich der Luchs den Reinhards-

wald inzwischen dauerhaft als
Lebensraum erschlossen hat“,
sagt Holger Pflüger-Grone, Leiter
des Forstamtes. „Der Luchs ist uns
sehr willkommen. Er ist ein Sym-
pathieträger für viele Menschen.
Über die Etablierung einer stabi-
len Population dieses scheuen
Waldbewohners würde ich mich
besonders freuen.“

Die Frage der Anzahl

In Hessen ist das hessische Lan-
desamt für Naturschutz, Umwelt
und Geologie (HLNUG) die für
den Luchs zuständige Behörde. In
diesem Jahr wird erstmals ein die
Landesgrenze überschreitendes,
zwischen den Bundesländern ab-
gestimmtes, systematisches Moni-
toring durchgeführt. Dabei steht
die Frage im Mittelpunkt, wie vie-
le Luchse im niedersächsisch-hes-
sischen Grenzbereich leben.
Die Tiere können anhand ihrer
Fellzeichnungen individuell vonei-
nander unterschieden werden.
Das Projekt soll bis mindestens
zum Jahresende fortgeführt wer-
den. Die Daten werden im Rah-
men einer Abschlussarbeit an der
Uni Göttingen ausgewertet.
Weitere Infos gibt es unter
www.luchsprojekt-harz.de

Schaffen sich Luchse neue Reviere in Hessen?

Drei Jungluchse passieren einen Fotofallenstandort im Solling. Quelle: Nationalpark Harz

Wernigerode. Es läuft ein neues
Forschungsprojekt mit Luchsex-
perten aus Niedersachsen und
Hessen, die den Tieren beider-
seits der Landesgrenze im Hils,
Solling und Reinhardswald auf
die Spur kommen wollen.

Hydraulik Stempelwagenheber, 10 ¤,
! 05381/46942

Scanner, Canon, für Windows 7, VIS-
TA XP, 5 ¤, ! 05321/64667

Gemeinsam:
Spenden!

Informationen unter:
E-Mail: guenaelle.bartmann@johanniter.de
oder Tel.: 030 269 973 79

Einfach
Gutes tun:
Feiern und
Spenden!
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Umzüge & Mietlifte
Umzüge Einlagerungen Möbeltransporte

Englisch-Kurse

Spanisch-Kurse
Bad Harzburg - Goslar

☏05322 / 82 05 778

www.sprachcafe-harz.de

VERANSTALTUNGEN

Garagentore
ab Werk Osterode

Keimburg Tortechnik
0 55 22 – 86 88 890

100.000 R O O100.0 L R O O

Westerland/Sylt, FeWo f. 2 Pers.,
Innenstadt, ruh. Lage, 200 m z.
Strand, Wohn-/Schlafzi., sep. Küche,
DuBad. ! 0171/2036384.

URLAUB / REISEN

VERKAUF
Kaminholz Nolte

Kaminholz & Baumfällarbeiten

Goslar Tel. 6 46 52

ANKAUF

GOLD-
ANKAUF

Wir kaufen gegen sofortige Barzahlung

• Goldschmuck
• Altschmuck

• Altgold/Zahngold
Goldschmiedewerkstatt

Petersilienstr. 2
38640 Goslar

Kaufe Musikinstrumente jegl. Art,
auch alt und gebraucht, ! 0551/64958
oder 0176/22880965 Firma Weiß.

Sammler kauft Militaria v. 1. und 2.
Weltkrieg, ! 0551/64958 oder
! 0176/22880965.

Kaufe Möbel aus Omas Zeiten,
Hausrat, Silber und Schmuck,
! 0551/64958 oder 0176/22880965.

VERSCHIEDENES
Haushaltsauflösungen
Sperrmüll, Baustellen- und
Gartenabfälle usw.
Firma Treuke, Sudmerbergstr. 58/60
Tel.: 05321/23252

Baumfällungen, Problemfällungen,
Gartenarbeiten von A-Z machen die
Garten-Profis, ! 0175/1003643.

Fliesenleger
! 0160/97739654.

Garten- und Grundstückspflege.
! 01 77 / 5 63 82 41

BEKANNTSCHAFTEN
Ich, m. 51 Jahre, selbstst. Gärtner,
su. Partnerin zw. 45 - 55 Jahre fürs
Leben, echte Beziehung, bin treu,
kinderlieb, ehrlich, schlank, NR +
NT, ! 01575/6593197 oder Zu-
schriften unter Chiffre Z -21501

Ankauf von Briefmarken, Münzen
u. Ansichtskarten zu reellen Preisen.
Korrekte Abwicklung an Ihrem
Wohnort. Versandhandel Holsten
% (0 51 95) 97 29 81

HG-Dienstleistungen
Gartenarbeit jeglicher Art incl. Ent-
sorgung.! 0176/84144008.

Zuverlässiger Dachdecker aus der
Region hat kurzfristig Termine
frei. % (01 78) 8 42 71 74

Badsanierung % 0160/977 396 54

Haushaltsauflösung in Goslar,
Kollwitzweg 14, neuw. EBK, div.
Möbel, Geschirr, Deko u. v. m., 16. +
17. 3., 10 - 17 Uhr

Flohmarkt Harz+Heide BS! Sa./So.
16./17.MÄRZ pinguin-maerkte.de

Modelleisenbahn und altes
Spielzeug gesucht. ! 039403/94168.

STELLENGESUCHE
Rentner sucht Job in Teil- o. Vollzeit
als Staplerfahrer o. Kraftfahrer CE,
nur Nahverk., Fahrerkarte u. 95 vorh.
Zuschriften Chiffre Z-21503

AUTOMARKT-ANKAUF
Wir kaufen Autos aller MARKEN an!

***STERN AUTOHANDEL***
! 0177/6716803 in Bad Harzburg.

Suche PKW, Bus usw., auch mit
Mängel. Alles anbieten! ! 0172/
8415509.

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen. ! 03944 - 36160,
www.wm-aw.de Fa.

KFZ-Barankauf! Zustand +
Marke egal, ! 0151-50962369.

Kaufe jedes Auto! Defekt,
Unfall, Schrott, ! 0177/7917766.

Schrottauto Entsorgung m. Abholung
kostenlos, Tel. 0800/5890570 Firma

Kaufe gebr. Motorräder
auch defekt % (05 31) 8789370

GESCHÄFTSEMPFEHLUNGEN

ZUBEHÖR VERKAUF
4 neue Sommerreifen, Gr. 175 / 65,
auf Alufelgen, wegen Fahrzeugwech-
sel abzugeben ( 1 Saison ), 200 ¤ VB,
! 05326/2130

Hallo Frühaufsteher!

Für die Zustellung der „Goslarschen“ suchen wir
ab sofort zuverlässige

Zusteller (m/w/d)
Sie arbeiten gern draußen? Sind ortskundig?
Flexibel einsetzbar und auf der Suche
nach einem Nebenverdienst?

Dann bewerben Sie sich bei uns!

Wir bieten:
- einen sicheren Arbeitsplatz
- eigenverantwortliches Arbeiten

bei freier Zeiteinteilung bis 6.30 Uhr
- täglich eine Freizeitung

Einsatzgebiet: GOSLAR-Hahndorf/Süd
Am Grauhöfer Holz, Am Wartekamp, Amselweg,
Finkenweg, Försterbergstraße, Hahndorfer Landwehr,
Hofbreite, Stadtweg, Wiesenweg

Zeitaufwand: ca. 90 Minuten
Beginn: zu sofort
Mindestlohn: 12,41 € – Minijob-Basis

Wir freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.
Bitte senden Sie diese an die

Medienhaus Krause Logistik GmbH & Co. KG
Frau Madlen Witthauer
Bäckerstraße 31–35 · 38640 Goslar
E-Mail: bewerbung-logistik@goslarsche-zeitung.de

oder rufen Sie uns an:
Telefon (0 53 21) 333 422, werktags von 8 bis 13 Uhr

STELLENANGEBOTE

Zuverl. Gartenhelfer bietet Hilfe im
Garten, Baumschnitt, Pflastern, Zäu-
ne u. Innenarbeit ! 0162/9338619.

Sind Ihnen die Vorteile einer Beschäftigung im öffentlichen
Dienst wichtig? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung!

Im Geschäftsbereich Goslar ist zum nächstmöglichen
Zeitpunkt folgender Arbeitsplatz zu besetzen:

ständiger Bauwart (w/m/d) in der
Straßenmeisterei Herzberg (EG 8 TV-L) –
unbefristet

Die vollständigen Ausschreibungstexte sowie weitere
interessante Ausschreibungen finden Sie auf
www.strassenbau.niedersachsen.de/Karriere

Die katholische Pfarrgemeinde Liebfrauen Bad Harzburg
sucht für die Pfarrbüros in Vienenburg und Wiedelah
zum 1. Juni 2024 ein:e

Pfarrsekretär:in (m/w/d)
Der Beschäftigungsumfang beträgt
18 Wochenstunden. Die Stelle ist unbefristet.
Die Eingruppierung erfolgt laut AVO in EG 5 Stufe 1.
Bewerbungsschluss ist der 23. März 2024.

VERSCHIEDENES

MOTORRÄDER

STELLENANGEBOTE
Raumpfleger (m/w/d) gesucht:
Ort: Goslar u. Umgebung, Reini-
gung v. Büro- und Sanitärberei-
chen, Teilzeit, 20 Stunden / Wo-
che, Führerschein erforderlich,
PKW wird gestellt, Stundenlohn:
13,50 ¤, Urlaub lt. Tarif, Tel. Be-
werbungen Mo.-Fr. 8.30 bis 12.00
Uhr unter ! (0 53 81) 91 79 10
oder per E-Mail:
lohn@topclean.net
TopClean GmbH, Triftstr. 13,
38723 Seesen

Reifer ER sucht Sie, Paar, Hausfrau.
! 0178/8233135

Briefzustellung
in ganz

Deutschland
und darüber hinaus

Individuelle
Lösungen

Günstiger

Transparenter

Alles aus
einer Hand

Qualitäts-
bewusst

Persönlicher

www.citipost-harz.de
Weitere Infos unter 05321 333 425 oder service@citipost-harz.deJetzt wechseln!

Wir kümmern uns
um Ihre Geschäftspost!

ANKAUF

VERKAUF

Suche kaufmännische Unterstüt-
zung für die Verwaltung meiner Im-
mobilien in Goslar auf 538,-¤-Basis
(Minijob). Gerne buchhalterische
oder andere kaufmännische Ausbil-
dung. .! 0170/8184005
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Wir suchen aufgeschlossene und leidenschaftliche Menschen, um die
Welt bunter zumachen.

Die Heubach-Gruppe ist ein weltweit führender Anbieter umfassender Farblö-
sungen mit einem breiten Portfolio an organischen, anorganischen und antikor-
rosiven Pigmenten, Pigmentpräparationen, Farbstoffen und Spezialmaterialien.
Das Unternehmen ist technologisch und qualitativ führend und betreibt sein
globales Geschäft von 19 Produktionsstätten in Europa, Nord- und Südamerika,
Asien und Afrika aus, in denen weltweit rund 3.000 Mitarbeiter beschäftigt sind.

Wir sehen den verantwortungsvollen Umgang mit Ressourcen, aber vor allem
die Förderung und Entwicklung unserer Mitarbeiter als Schlüssel zum Unterneh-
menserfolg.

Für unseren Produktionsstandort Langelsheim suchenwir
engagierte Bewerber (m/w/d) für folgende Stellen:

Weitere Informationen zu Aufgaben und Anforderungen
unter: https://www.heubach.com/careers/

Bewerbungen können online über die Website eingereicht werden.

Heubach GmbH Personalabteilung · Heubachstr. 7 · 38685 Langelsheim

· Ausbildung zum Chemikanten
· Ausbildung zum Chemielaboranten
· Ausbildung zum Industriemechaniker
· Ausbildung zum Fachlageristen/zur
Fachkraft für Lagerlogistik

· Manager Direct Procurement
· Elektroniker für Automatisierungs-
technik/Elektriker

· Coordinator Material Management
· HR Payroll Specialist
· Produktionshelfer/Chemikant
· Industriemechaniker
· Technical Manager ACO

KOMM IN UNSERTEAM

Suchen Landmaschinen Mechaniker
für Spezialtiefbau Top Gehalt,

Deutschlandweit Bewerbung an:
bewerbung@menard.gmbh

! 0162/2571236
www.menard.gmbh

Postzusteller (m/w/d)

zu sofort für folgende Orte
gesucht:

Was uns wichtig ist:
Sie sind …

… mindestens 18 Jahre alt,
… ortskundig im Landkreis Goslar
… und Umgebung
… zuverlässig, pünktlich und motiviert
… im Besitz des Pkw-Führerscheins
… mit eigenem Pkw.

Wir suchen einen zuverlässigen

Mitarbeiter (m/w/d)
für die Verarbeitung unserer
Tagespost.

In der Zeit von 18 Uhr bis 2 Uhr helfen
Sie im Briefdepot des Pressehauses der
Goslarschen Zeitung bei der Erfassung
und Sortierung unserer Tagespost.

Des Weiteren sind Sie im Besitz eines
gültigen Führerscheins, um gegen 21 Uhr
den Austausch der überregionalen
Ein- und Ausgangpost durchzuführen.

Ein Fahrzeug wird gestellt.

Was uns wichtig ist:
Sie...
•sind mindestens 18 Jahre alt
• beherrschen deutsch in Wort und

Schrift
• besitzen den Führerschein der Klasse B

Nutzen Sie die Gelegenheit
und rufen am besten noch
heute an.

Ihr Ansprechpartner:
Ingo Samtlebe
Tel. 0 53 21/ 33 34 26

bewerbung@citipost-harz.de

www.citipost-harz.de

Deine Benefits:
• Selbstverwirklichung: 500€ Fortbildungsgutschein &

5 Tage bezahlter Fortbildungsurlaub jährlich
• Zusätzlich Kostenübernahme und weitere Freistellungen

für Weiterbildungen nach Absprache möglich
• Transparentes Gehaltsmodell & zusätzliche jährliche

Einmalzahlung
• Interne Fortbildungen & Teammeetings
• Flache Hierarchien & Teamaktivitäten
• Moderne Therapiekonzepte & evidenzbasiertes Arbeiten
• Flexible Arbeitszeiten
• Betriebliche Altersvorsorge
• Bikeleasing
• Corporate Benets – Wähle zwischen über 800 attraktiven

Mitarbeiterangeboten Deinen Vorteil aus

jobs@novotergum.de | 01511 6238242

Physiotherapeut (m/w/d)

DEIN STARTVORTEIL:
6.500,00 €* mit der NOVOPrämie!

*(ab einer 20h/Woche)

NOVOTERGUM Salzgitter iTZ Bad
Vorsalzer Str. 5, 38259 Salzgitter

Tel.: 05341 / 398686 | Mail: salzgitter-itz-bad@novotergum.de

Das

Unser zukunftsorientiertes familiengeführtes Medien-
unternehmen ist der Marktführer in der Harz-Region.

Unter dem Dach des Zeitungsverlages Krause mit Sitz
in Goslar und Stade sind vielfältige, reichweiten- und
zielgruppenorientierte Produkte, Dienstleistungen und
Marken vereint. Zur Verstärkung unserer IT am Standort
in Goslar suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt
in Vollzeit und unbefristet einen

IT-Mitarbeiter (m/w/d)
Ihre Aufgaben:
Sie stellen mit der IT-Leitung und dem Teamleiter den
reibungslosen EDV-Ablauf sicher. Sie wirken mit bei der
Planung von ausgewählten Projekten zur Neu- und
Weiterentwicklung der bestehenden IT-Infrastruktur,
begleiten die agile Transformation im Bereich IT.
Weiter gehört zu Ihrem Verantwortungsbereich die
EDV-Harmonisierung der bestehenden Betriebssysteme
• Administration, Netzwerkadministration (wie Installa-
tion neuer Clients, Datensicherung, virtualisieren unter
VMware etc.) der im Haus eingesetzten Systeme
• Sicherstellung des IT-Betriebs inkl. Steuerung externer
Dienstleister • First- und Second-Level-Support sowie
Anwenderunterstützung im Microsoft-Umfeld • Pflege
und Konfiguration der Verlagssysteme • Datenbank- und
SQL-Abfragen • Administration kaufmännischer Systeme.

Ihre persönlichen Fähigkeiten:
Teamfähigkeit, Flexibilität, Organisationsgeschick
• selbstständige, eigenverantwortliche Arbeitsweise,
wirtschaftliches Denken in Prozessen.

Das sollten Sie mitbringen:
Ausbildung im IT-Umfeld oder vergleichbare Qualifika-
tionen, idealerweise eine Ausbildung als Fachinforma-
tiker/in für Systemintegration • mehrjährige Berufs-
erfahrung im IT-Bereich • Führerschein Klasse B.

Unsere Anforderungen:
Fachkenntnisse: MS-Active Directory, MS-Exchange,
Netzwerktechnik, Telefonanlage, Administration,
WINS-DNS, Datenbanksysteme.

Erfahrungen: im Bereich Verlagswesen, IT.

Zusatzkenntnisse: Grundkenntnisse SQL • Erfahrung im
Umgang mit digitalen Medien • datenschutzkonformes
Arbeiten nach DSGVO.

Eine abwechslungsreiche und verantwortungsvolle IT-
Tätigkeit in der Medienbranche erwartet Sie! Wenn Sie
Teil unseres Teams werden möchten, dann senden Sie
uns bitte Ihre aussagekräftige Bewerbung unter Angabe
Ihres frühestmöglichen Eintrittstermins und Gehaltsvor-
stellung per E-Mail an bewerbung@goslarsche-zeitung.de

oder per Post an

GZ Media GmbH
Pressehaus · Bäckerstraße 31-35 · 38640 Goslar

Die katholische Pfarrei St. Jakobus der Ältere in Goslar
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt

ein/e Mitarbeiter/in im Pfarrbüro (m/w/d)

im Rahmen eines Minijobs
(Stundenumfang 7,5 Stunden/Woche)

Den vollständigen Ausschreibungstext finden Sie unter
www.katholische-kirche-nordharz.de

Sind Ihnen die Vorteile einer Beschäftigung im öffentlichen Dienst
wichtig? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung!

Im Geschäftsbereich Goslar sind zum nächstmöglichen
Zeitpunkt mehrere Arbeitsplätze zu besetzen:

Straßenwärter (w/m/d) EG 5 TV-L oder alternativ
Mitarbeiter (w/m/d) im Straßenwartungs- und
Unterhaltungsdienst EG 3 TV-L
in der Straßenmeisterei Goslar –
befristet auf 2 Jahre

Die vollständigen Ausschreibungstexte sowie weitere
interessante Ausschreibungen finden Sie auf
www.strassenbau.niedersachsen.de/Karriere



IMMOBILIENHARZER PANORAMAam Sonntag
10. März 2024 Seite 15

IMMOBILIEN/VERKAUF
HÄUSER - BAD HARZBURG

ImmenrodeFachwerkhaus…
Gepflegtes Wohnhaus mit Scheune
+ Nebengebäude, 180m² Wfl.,
2.269m² Grdst., Bj. 1993, ZH Öl,
B:151kWh/(m²a), Kl.E, KP 420.000,-
05322-9899919 ella-henke-immobilien.de

Göttingerode…
Großes Haus mit 2 Wohnungen,
218m², 6 Zi, 1.083m² Grdst, Keller, 2
EBK, 2 Garagen, Bj.1938, ZH Öl,
B:252kWh/(m²a), Kl. H, KP 190.000,-.
05322-9899919 ella-henke-immobilien.de

StilvolleVilla…
Bad Harzburg Toplage: Villa mit 3
Whg. + Miniapartment im UG, 306m²
Wfl, 2 Garagen, Bj.1904, ZH Gas, B:
176kwh/(m²a), Kl.F, KP 600.000,-.
05322-9899919 ella-henke-immobilien.de

Harzburg:WieeinPenthouse!
Exklusive Luxus-Wohnung in schö-
ner denkmalgesch. Villa in bester La-
ge, 150m² Wfl., 4 Zi, gr. Dachterras-
se + Balkon. Garage, KP 490.000,-.
05322-9899919 ella-henke-immobilien.de

Sehr gepflegtes 1-2 Familienhaus
in ruhiger Lage v. Bad Harzburg, 246m², 9 Zi.,
schöner Garten, Grg., Carp. u.v.m., Bj. 1993,
V: 92kWh/(m²a), Gas-ZH, Kl: C, KP 425.000,-
05322/9053727,von-wuelfing-immobilien.de

Modernes Ferienhaus mit…
6 liebevoll eingerichteten Whg.en, 402m² Wfl.,
2020 kompl. saniert, näh. a. Anfrage, Bj.1908,
V:76kWh/(m²a),Gas-ZH,Kl:C,KP1.400.000,-
05322/9053727,von-wuelfing-immobilien.de

Bad Harzburg…
Sehr gepfl. EFH in ruhiger Lage, 115m², 4 Zi.,
EBK, Garage, Terrasse, kl. Garten, Bj. 1999,
V: 82kWh/(m²a), Gas-ZH, Kl: C, KP 249.000,-
05322/9053727,von-wuelfing-immobilien.de

HÄUSER - GOSLAR

Haus am See….
Langelsheim: Großes Haus mit
3 Whg., 328m² Wfl. auf 6.997m²
Grdst. eigener See, 5 Garagen,
Bj.1900, ZH Öl, B: 236kwh/(m²a),
Kl.G, KP 550.000,-.
05322-9899919 ella-henke-immobilien.de

Vienenburg 2-Fam.haus
Zum Modernisieren: 150m², 7 Zi,
großer Garten, Garage, Nebenge-
bäude, Bj.1898, ZH Gas, B:
229kWh/(m²a), Kl. G, KP 130.000,-.
05322-9899919 ella-henke-immobilien.de

VienenburgGründerzeitvilla
Stilvolle, denkmalgesch. Villa,
Bj.1896, 270m² Wohn-/Nfl., EG:
Büroetage, OG/DG: gr. Wohnung,
Kamin, Do.grg, KP 295.000,-.
05322-9899919 ella-henke-immobilien.de

Lutter am Barenberge…
Charmante, gepflegte DHH, 115m² Wfl., 4 Zi.,
Kamin, Parkett, Einbauküche, Garage, Bj.1924,
B: 266kWh/(m²a), Gas-ZH, Kl: H, KP 136.000,-
05322/9053727,von-wuelfing-immobilien.de

Langelsheim gemütlich…
Charmantes, renov.bedürf. EFH, 120m², 6 Zi.,
großer Garten, Keller, Garage, Carp., Bj.1973,
B: 222kWh/(m²a), Öl-ZH, Kl: G, KP 135.000,-
05322/9053727,von-wuelfing-immobilien.de

PerfektfüreineFamilie!
Charmantes EFH im OT Lengde, 120m², 6 Zi.,
moderneEBK,Duschbad,Kaminofen,Bj.1940,
B:242kWh/(m²a),Strom-EH,Kl:G,KP 120.000,-
05322/9053727,von-wuelfing-immobilien.de

Goslar-Georgenberg…
Modernes Zweifamilienhaus, 180m² Wfl., 8 Zi.,
großer Garten, Keller, Doppelgrg. u.v.m., Bj.1963,
B: 173kWh/(m²a), Öl-ZH, Kl: F, KP 450.000,-
05322/9053727,von-wuelfing-immobilien.de

HÄUSER - LANDKREIS

Vienenburg…
Wohn-, Geschäftshaus mit 2 Wohnun-
gen + 2 Läden, Garten, Garage, Anbau
m. Partyraum, Bj.1934, ZH Gas, B:
201kwh/(m²a), Kl.G, 220.000,-.
05322-9899919 ella-henke-immobilien.de

Lutter am Barenberge…
Gemütliches, gepflegtes Fachwerkhaus,
147m² Wfl, 4 Zi, 2 Bäd., gr. Terasse, Ka-
min, Garage, Bj.1900, ZH Gas, B:292
kWh/(m²a), Kl.H, KP 175.000,-.
05322-9899919 ella-henke-immobilien.de

Haus in Liebenburg mit 2 Whg. und 2
kl. Läden mit. ca. 100 m² Halle (aus-
baufähig), 2 Garagen, 7 Stellplätze
zu verk., 295.000 ¤, ! 05346/3378

HÄUSER - OBERHARZ

Braunlage Toplage…
Stilvolle, schöne 30er Jahre DHH,
120m²,5 Zi, mod. EBK, Keller, Ter-
rasse, Carport, Bj. 1932, ZH Öl,
V: 285 kWh(m²a), Kl. H, KP 279.000,-
05322-9899919 ella-henke-immobilien.de

Goslar Ohlhof...
Sehr gepflegtes, großes EFH m.
260m², 7 Zi, 2 Bäd, Kamin, Keller,
Garage, EP-Grdst, Bj.1982, ZH Gas,
V: 79kwh/(m²a), Kl.C, 395.000,-.
05322-9899919 ella-henke-immobilien.de

BraunlagebesteInnenstadtlage
Wohn-, Geschäftshaus mit Laden,
3 Wohnungen + Hinterhs., Bj.1884,
1997 moderisiert, ZH Gas, B:
145kwh/(m²a), Kl.E, 385.000,-.
05322-9899919 ella-henke-immobilien.de

Direkt in Braunlage!
Sehr gepflegtes MFH m. 5 Wohnungen, 366m²,
2 Whg. vermietet, ME 10.080,-Euro/p.a., Keller,
4 Grg., großer Garten und vieles mehr, Bj.1910,
B:209kWh/(m²a),Gas-ZH,Kl:G,KP395.000,-
05322/9053727,von-wuelfing-immobilien.de

Clausthal-Zellerfeld.
Stadthaus mit 2 Whg., 145m², 5 Zi,
Innenhof/Garten, Bj.1860, ZH Gas,
B:186kWh/(m²a), Kl.F, 179.000,-
05322-9899919 ella-henke-immobilien.de

Clausthal-Zellerfeld….
Gepfl. Reihenhaus m. 83m², 4 Zimmer,
Keller, Garage, Bj.1975, ZH Gas,
B:134kwh/(m²a), Kl.E, KP 150.000,-.
05322-9899919 ella-henke-immobilien.de

St. Andreasberg:
Charmantes, gepfl. EFH mit kleiner Einlieger-
whg., 221m² Wfl., 6 Zi., 977m² Grdst., Bj.1974,
B: 153kWh/(m²a), Gas-ZH, Kl: E, KP 205.000,-
05322/9053727,von-wuelfing-immobilien.de

Clausthal: gepflegte DHH in zentra-
ler Lage, 150 m² / 850 m², Garage,
179.000 ¤. ! 0174/8536035

Clausthal-Zellerf.: Reihenh., v. Priv.,
Bj. 1965, Wfl. 90 m², Garage, Garten,
KP: 145.000 ¤, ! 01514/1202175

HÄUSER - UMLAND

Walkenried charmant…
Idyllisch geleg. Apartmenthaus m. 2 liebevoll
eingericht. Whgen., 155m² Wfl., 7 Zi., Bj.1980,
B: 179kWh/(m²a), Gas-ZH, Kl: F, KP 195.000,-
05322/9053727,von-wuelfing-immobilien.de

WOHNUNGEN - BAD HARZBURG

Harzburg Kapitalanlage
Wunderschöne, moderne Dachge-
schoss-Whg, top vermietet, 46m²,
2 Zi, Balkon, Bj.1992, EH Gas,
V: 79kwh/(m²a), Kl.C, KP 85.000,-.
05322-9899919 ella-henke-immobilien.de

Bad Harzburg mit Garten…
Helle, stilvolle Erdgeschoss-ETW,
3 Zi, 77m², Parkett, Kamin, Ter-
rasse, Garage, Bj.1987, ZH Öl,
V:126kwh/(m²a), Kl. D, 165.000,-
05322-9899919ella-henke-immobilien.de

Helle 2-Zimmer-ETW...
in schöner Stadtvilla in Bad Harzburg, 47m²,
Balkon,EBK,Wannenbad,Kellerraum,Bj.1923,
V: 138kWh/(m²a), Gas-ZH, Kl: E, KP 69.000,-
05322/9053727,von-wuelfing-immobilien.de

WOHNUNGEN - GOSLAR

Hahnenklee…
Gemütl., helle 2- bis 3-Zimmer-Fe-
Wo, 48m², Balkon, möbliert, Stell-
platz, Bj.1971, ZH Gas,
V:136kwh/(m²a), Kl. E, KP 59.000,-.
05322-9899919 ella-henke-immobilien.de

Traumlage GS-Steinberg...
Wunderschöne, helle 2-Zi-Whg. mit
toller Aussicht, 80m² Wfl., Balkon, EBK,
Bj.1910, ZH Gas, V:114kwh/(m²a),
Kl.D. KP 175.000,-. 05322-9899919
www-ella-henke-immobilien.de

Goslar beste Lage!
Traumhafte 3-Zi.-ETW in stilvoller Villa, 115m²,
2Balkone,Kaminofen, EBK, Gäste-WC,Bj.1917,
B: 174kWh/(m²a), Gas-EH, Kl: F, KP 240.000,-
05322/9053727,von-wuelfing-immobilien.de

Interessante,großeETWdirekt…
in der GS-Altstadt, 172m² Wfl. über 3 Ebenen,
4 Zi., renov.bedürft., Kamin, Gäste-WC, Stell-
platz, Bj. 1700, Denkmalschutz, KP 190.000,-
05322/9053727,von-wuelfing-immobilien.de

GS-Hahnenklee modern
Hübsche 3-Zi.-Eigentumswohnung mit Balkon,
48m², Einbauküche, Personenaufzug, Bj.1971,
V: 136kWh/(m²a), Gas-ZH, Kl: E, KP 55.000,-
05322/9053727,von-wuelfing-immobilien.de

GS-Jürgenohl: 3-Zi.-ETW, 61 m²,
verm., OG, Kü., Bad, Balk., VB 69.000¤
v. Priv, KM 345 ¤. ! 05346/6267.

WOHNUNGEN - LANDKREIS

St. Andreasberg…
Gemütl. Harzhaus mit 2 Wohnungen,
130m², 6 Zi, 2 Bäd, 2 Küchen, Balkon,
Terrasse, Innenhof, Bj.1890, ZH Gas,
B:328kwh/(m²a), KL.H, KP 95.000,-.
05322-9899919 ella-henke-immobilien.de

SONSTIGE OBJEKTE

Bettingerode …
Gut vermietetes Fachwerkhaus mit
2 Wohnungen, 226m² Wfl., 1.373m²
Grdst, Denkmalschutz, 11.400,- Eu-
ro ME/p.a., KP 150.000,-.
05322-9899919 ella-henke-immobilien.de

IMMOBILIEN/ANKAUF
HÄUSER - BAD HARZBURG

Viel Platz wäre schön…
Familie mit 3 Kindern su. EFH,
DHH oder gr. RH mit mind. 5 Zim-
mern u. gern 2 Bädern od. Gä.WC.
Kann auch ein Zweifam.hs. sein.
05322-9899919 ella-henke-immobilien.de

Traumhaus gesucht!
Geschäftsführer sucht großes u. hochwertig
ausgestattetes Haus m. dem gewissen Etwas.
Es sollte mind. 6 Zi., ein schönes Grundstück
und eine Garage (gern Doppelgarage) haben.
05322/9053727,von-wuelfing-immobilien.de

InstadtnaherLagegesucht…
Geschäftsführer sucht für sich u. sei-
ne Familie ein gepflegtes, großzügi-
ges Haus oder Villa in guter Lage.
05322-9899919 ella-henke-immobilien.de

Bettingerode/Westerodeges.
Familie sucht Haus oder Resthof
mit mind. 120m² Wohnfläche,
Garten u. ggf. Garage od. Carport.
05322-9899919 ella-henke-immobilien.de

4 Zimmer gesucht.
Hotelkauffrau u. ihr Mann suchen
ein Reihenhs., DHH oder EFH im
Raum Harzburg oder Goslar.
05322-9899919 ella-henke-immobilien.de

Bis ca. 100.000,- gesucht.
Junges Paar sucht EFH, DHH oder
RH mit mind. 3-4 Zimmern, auch
renovierungsbedürftig.
05322-9899919 ella-henke-immobilien.de

Steuerberaterin sucht
ein freistehendes, bezugsfertiges Einfamilien-
haus.EssollteübereinemoderneAusstattung,
2 helle Bäder und 3 Schlafzimmer verfügen.
05322/9053727,von-wuelfing-immobilien.de

Bungalow gesucht:
Paar aus Bremerhaven sucht ein stadtnahes
Haus mit guter Ausstattung, kleinem Garten,
einer Garage und ca. 100-130m² Wohnfläche.
05322/9053727,von-wuelfing-immobilien.de

Ehepaar aus Magdeburg
sucht für sich ein EFH oder DHH ab 120m².
Es sollte einen charmanten Garten und ggfls.
einen Kamin haben, aber keine Bedingung.
05322/9053727,von-wuelfing-immobilien.de

Für die Familienplanung!
Bankangestellter sucht mit seiner Partnerin
ein schönes Wohlfühlhaus mit mind. 140m².
05322/9053727,von-wuelfing-immobilien.de

Idyllisch gelegen…
Familie sucht gepflegtes, freistehendes Haus
ab ca. 110m². OT Eckertal wäre bevorzugt.
05322/9053727,von-wuelfing-immobilien.de

In Westerode gesucht!
Einfamilienhaus mit 4-6 Zimmern gesucht.
05322/9053727,von-wuelfing-immobilien.de

HÄUSER - GOSLAR

ExklusivesHausoderVillagesucht.
Arztfamilie aus Bayern sucht
schönes, gepflegtes Einfamilien-
haus oder stilvolle Villa im Raum
GS, zu sofort oder später.
05322-9899919 ella-henke-immobilien.de

Bungalow gesucht...
Auf einer Ebene wohnen: Unternehme-
rin u. ihr Mann suchen Bungalow im
Raum GS, mit kl. Garten oder Innenhof.
05322-9899919 ella-henke-immobilien.de

Bis ca. 300.000,- gesucht.
Gepflegtes, solides Einfam.haus oder
Haushälfte von Verwaltungswirt und
seiner Frau gesucht, gern mit Keller.
05322-9899919 ella-henke-immobilien.de

Bezahlbares Haus gesucht.
Ehepaar mit kl. Tochter sucht EFH,
DHH oder RH, auch Erbpacht, bis
max. 250.000,- oder günstiger.
05322-9899919 ella-henke-immobilien.de

Bis spät. Oktober gesucht.
Familie aus Bremen zieht beruflich in
die Region u. sucht gepfl. EFH oder
DHH im Raum Goslar oder Harzburg.
05322-9899919 ella-henke-immobilien.de

Oberarzt su. mit seiner Frau...
ein repräsentatives Haus direkt in Goslar. Es
sollte mind. 5 Zi., 2-3 Bäder und einen großen
Gartenhaben.Kaufpreisbisca.800.000,-¤.
05322/9053727,von-wuelfing-immobilien.de

Modernisiertes Haus gesucht
Ergotherapeut su. ein schönes Fachwerkaus.
Es sollte über 4-6 Zi., offenem Fachwerk und
übereinenKaminoderKaminofenverfügen.
05322/9053727,von-wuelfing-immobilien.de

Einfamilienhaus gesucht...
Psychologin sucht ein schönes Haus zum Kauf.
Es sollte mind. 140m², einen sonnigen Garten,
2BädersowieeineGarageod.Carporthaben.
05322/9053727,von-wuelfing-immobilien.de

Traum-Resthof!
Pferdeliebhaberin sucht ein gepflegtes Haus
auf großem Anwesen. Es sollte über ein Stall-
gebäude oder über den Platz dafür verfügen.
05322/9053727,von-wuelfing-immobilien.de

Massives Haus gesucht:
Veranstaltungskaufmann su. mit seiner Frau
ein EFH mit wenig Renovierungsbedarf. Gern
mit Terrasse, ggfls. Keller und mind. 120m².
05322/9053727,von-wuelfing-immobilien.de

Ruhige Lage gesucht!
Nette Familie möchte zurück nach GS ziehen
und sucht dafür ein gemütliches Haus mit 3-
5 Zimmern. Preis je nach Zustand und Größe.
05322/9053727,von-wuelfing-immobilien.de

In Oker gesucht…
Gemütl. Ein- oder Zweifamilienhaus von
KFZ-Mechtroniker u. seiner Frau gesucht.
05322-9899919 ella-henke-immobilien.de

Mehrfamilienhaus gesucht
Berliner Investorengruppe sucht im ges. LK
Goslar ein MFH ab 8 bis ca. 30 Wohnungen.
05322/9053727,von-wuelfing-immobilien.de

In Goslars bester Lage gesucht!
Geschäftsinhaber sucht ein exklusives Stadt-
hausoderVillamitStilund6-8Zimmern.
05322/9053727,von-wuelfing-immobilien.de

Suche Immobilien zum Verkauf.
Wolfgang Rosin ImmoVermittlung

! 0 53 21 / 334 98 65

HÄUSER - LANDKREIS

2- bis 6-Fam.haus gesucht
Gartenbauunternehmer sucht Haus
bzw. kleines Mehrfamilienhaus als
Kapitalanlage, zu sofort od. später.
05322-9899919 ella-henke-immobilien.de

Jerstedt…
Schönes, freisteh. EFH, 155m², 4 Zi, 2
Bäd, Kamin, Keller, Grg, Bj.1977, ZH
Gas, B: 241kwh/(m²a), Kl.G, 320.000,-.
05322-9899919 ella-henke-immobilien.de

HÄUSER - OBERHARZ

Für den Sommer…
Ferienhäuschen im Harz/Oberharz
von Ehepaar aus Soltau gesucht,
mit pflegeleichtem Grundstück
oder auch nur mit Balkon/Terrasse.
05322-9899919 ella-henke-immobilien.de

Zweifamilienhaus in CLZ
gesu.: Große Familie su. ein Haus mit bereits
2 Wohnungen oder die Möglichkeit des Um-
baus. Es sollte mind. 200m² Wfl. (auch gerne
größer) und einen schönen Garten haben.
05322/9053727,von-wuelfing-immobilien.de

In Clausthal gesucht…
Familie mit 2 Kindern sucht Ein-
familienhaus mit Garten und
mind. 4-5 Zimmern.
05322-9899919 ella-henke-immobilien.de

Haus mit gutem Schnitt gesu.
Vertriebsassistent sucht mit seiner Verlobten
ein schönes Haus mit 4-6 Zi. und 2 Bädern.
05322/9053727,von-wuelfing-immobilien.de

Haus in Braunlage gesucht.
05322-9899919 ella-henke-immobilien.de

WOHNUNGEN - BAD HARZBURG

In Bad Harzburg gesucht…
Ehepaar aus Hannover sucht helle
2- oder 3-Zimmer-Wohnung zum
Kauf mit Balkon in ruhigem Haus.
05322-9899919 ella-henke-immobilien.de

MöblierteWohnunggesucht..
Berliner Ehepaar sucht gepflegte
Zweitwohnung im Zentrum, auch im
Aparthotel, zu sofort od. spät. Herbst.
05322-9899919 ella-henke-immobilien.de

Zahnarzt aus Braunschweig
sucht großes Mehrfamilienhaus im
Harz, Raum Goslar oder Harzvor-
land, mind. 6 Wohneinheiten.
05322-9899919 ella-henke-immobilien.de

Eigentumswhg. gesucht…
Versicherungskaufmann möchte sein ange-
spartes Geld in eine 2-3 Zi.-ETW investieren.
Die Whg. sollte gepflegt und vermietet sein.
05322/9053727,von-wuelfing-immobilien.de

Direkt in der Stadt gesucht!
Für einen Kunden suchen wir eine moderne
3-Zimmer-Stadtwohnung zum Kauf. Sie sollte
einenBalkon,Garageod.einenStellpl.haben.
05322/9053727,von-wuelfing-immobilien.de

2-Zimmer-ETW gesucht.
Fotograf sucht eine helle, hübsche Wohnung.
Gerne mit einem Keller- oder Abstellraum.
05322/9053727,von-wuelfing-immobilien.de

Wohnung zum Vermieten
gesu.! Anleger su. als Investition eine kleine,
gut vermietbare Eigentumswhg. ab ca. 45m².
05322/9053727,von-wuelfing-immobilien.de

Wohnungm.3-5Zimmerngesu.
Paar, Ende 40, su. eine große ETW ab 100m².
05322/9053727,von-wuelfing-immobilien.de

WOHNUNGEN - GOSLAR

Ab 100m² in GS gesucht.
Schön viel Platz gesucht. Akademiker-
paar sucht große Wohnung zum
Kauf, auch z. Renovieren, mit Balkon.
05322-9899919 ella-henke-immobilien.de

Bis ca. 80.000,- gesucht.
Gemütliche 2-Zimmer-Wohnung als
Ferienwohnung nahe den Eltern
von Dame aus Bochum gesucht.
05322-9899919 ella-henke-immobilien.de

Auch zum Renovieren gesucht
Unternehmer aus Goslar su. eine helle 2 Zi.-
ETW zur dauerhaften Vermietung. Sie sollte
einen Balkon und einen Kellerraum haben.
05322/9053727,von-wuelfing-immobilien.de

Mit Terrasse oder kleinem…
Gartenanteil gesucht! Nettes Ehepaar sucht
eine helle 3-4 Zi.-ETW in schöner Wohnlage.
05322/9053727,von-wuelfing-immobilien.de

Als Zweit-/Ferienwohnung
gesucht: Ehepaar aus Peine su. eine 2-3 Zi.-
ETW mit Balkon u. Aufzug in GS-Hahnenklee.
05322/9053727,von-wuelfing-immobilien.de

Schickes Apartment gesu.!
Freiberufliche Beraterin sucht eine moderne
1-2 Zi.-Eigentumswhg. mit einem Duschbad.
05322/9053727,von-wuelfing-immobilien.de

WOHNUNGEN - OBERHARZ

In Braunlage gesucht…
Gemütliche 1- oder 2-Zimmer-Whg.
von Ehepaar aus Bad Schwartau
gesucht. Ggf. auch schon möbliert.
05322-9899919 ella-henke-immobilien.de

Vermietete Wohnung(en) gesu.!
Kapitalanlegerin aus Wildemann sucht zur In-
vestition eine oder mehrere, gut vermietete
Eigentumswohnungenab2Zimmer.
05322/9053727,von-wuelfing-immobilien.de

Mit 3 Zimmern gesucht!
Krankenschwester su. mit Tochter Luisa eine
schöneWohnungzumKauf.Gernemiteinem
GartenanteilundeinemStellplatzod.Garage.
05322/9053727,von-wuelfing-immobilien.de

Anlagenmechaniker sucht
mit seiner Verlobten eine sonnige 2-3 Zimmer-
Eigentumswhg. m. Balkon oder Dachterrasse.
DieWohnungsolltegerneimDGgelegensein.
05322/9053727,von-wuelfing-immobilien.de

WohnunginClausthalgesucht.
05322-9899919 ella-henke-immobilien.de

WOHNUNGEN - UMLAND

Haus in Liebenburg gesucht.
05322-9899919 ella-henke-immobilien.de

SONSTIGE OBJEKTE

Niederländischer Unternehmer
sucht in schöner Lage von Bad Harzburg ein
gepflegtesHausmit6-10Wohneinheiten.
05322/9053727,von-wuelfing-immobilien.de

Finanzstarker Privatanleger
sucht ein großes, interessantes Mehrfamilien-
hausoderWohnanlagebisca.1,5Mio.Euro.
05322/9053727,von-wuelfing-immobilien.de

Planung Hausbau!
Junge Familie su. Baugrundstück od. Baulücke
mitmind.500m²infamilienfreundlicherLage.
05322/9053727,von-wuelfing-immobilien.de

VERMIETUNGEN
WOHNUNGEN - BAD HARZBURG

BH-Westerode: 2 Zi., teilmöbl., 42
m², EG, EP, Gartensitzplätze. Wasch-
maschine, Geschirr, Putzutensilien
vorh., an NR, ohne Tiere, Miete inkl.
allem 490,- ¤, ab sofort.
! 05322/82943.

Bad Harzburg OT Schlewecke, 2 Zi.-
Whg. in ruhiger Lage, 50 m², EG, neu
renoviert, ab sofort, KM 350 ¤, MK 3
Kaltmieten. ! 0176/70967418.

WOHNUNGEN - GOSLAR

Jerstedt-Schweidnitzerstr., 3 Zi., 83
m², EG, Kü, Bad, Keller, Terr. + Gart.,
456 ¤ KM + 2 MMK, evtl. Einstellpl.,
! 05321/85270 o. 01511/7459007.

Zimmer tageweise seriös zu vermie-
ten. Chiffre A-21502

WOHNUNGEN - LANDKREIS

Astfeld: DG-Whg., 3 Zi., 70 m², im 2-
Fam.-Haus in schöner Wohnlage, ab
1. 4. 24 zu verm. KM 400 ¤ + NK.
! 0170/7817111.

SONSTIGE OBJEKTE

ModerneBüroflächemit142m²…
nahe dem Bad Harzburger Bahnhof, Klima-
anlage, Einbauküche, Design-Duschbad u.v.m.,
Bj. 1890, Denkmalschutz, KM 1.550,-¤ + NK.
05322/9053727,von-wuelfing-immobilien.de

Halle, 70 m², gr. el. Tor + Tür, Licht
u. Strom, Abstellen von Wohnmobil,
Wohnwagen oder Boot, Miete: 300 ¤
/ mtl., ! 05322/87607

MIETGESUCHE
WOHNUNGEN

! 0172/4333123.

gewerblich, sep. Eingang in
CLZ, Bad Lauterberg,
Herzberg, St. Andreasberg

Suche 1 - 2 Räume,

Harzburgzentrumsnahgesucht
Nettes Ehepaar sucht zur Miete
eine gepflegte 3-Zimmer-Whg.,
mind. 80m² Wfl., mit Balkon oder
Terrasse , Fahrstuhl, gern mit Ga-
rage oder Stellplatz.
05322-9899919 ella-henke-immobilien.de

3-Zi.-Wohnung mit Stil gesucht!
Solventes Paar su. bevorzugt in Goslar oder
in Bad Harzburg eine schöne, moderne Whg.
mitBalkon,Aufzugu.mind.85²Wohnfläche.
05322/9053727,von-wuelfing-immobilien.de

Erdgeschosswohnung
mit 4 Zi. gesu.! Pensioniertes Ehepaar su. ein
schönesZuhausem.gehobenerAusstattung.
05322/9053727,von-wuelfing-immobilien.de

Sonnige Wohnung gesucht
Altenpflegerin su. eine geräumige, gepflegte
Wohnungmit2-3Zimmernu.einemBalkon.
05322/9053727,von-wuelfing-immobilien.de

Suche 1 Zi.-Whg. in Goslar, Stadtmit-
te o. Neubau-Wohnblock, evtl. mit
Fahrstuhl, kein Privathaus, mit Koch-
nische + Du, ! 01517/0861576

WOHNUNGEN - OBERHARZ

IMMOBILIEN/ANKAUF

HÄUSER - BAD HARZBURG

IMMOBILIEN/ANKAUFIMMOBILIEN/VERKAUF
HÄUSER - OBERHARZ

IMMOBILIEN/VERKAUF
HÄUSER - GOSLAR WOHNUNGEN - BAD HARZBURG

IMMOBILIEN/ANKAUF
SONSTIGE OBJEKTE
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Die Sparkasse ist seit jeher ein wichtiger Partner für soziales Engagement in der
Region. Durch die Unterstützung von Vereinen und gemeinnützigen Organisa-
tionen leistet die Sparkasse einen wertvollen Beitrag zur Förderung des gesell-
schaftlichen Zusammenhalts. Sie unterstützt beispielsweise Sportvereine,
Kulturvereine, soziale Einrichtungen und Bildungsprojekte und trägt damit dazu
bei, dass das gesellschaftliche Leben in der Region vielfältig und lebendig bleibt.

Das zeigt sich nicht nur durch die Bereitstellung von Fördermitteln via Spende
und Sponsoring, sondern auch durch das Engagement unzähliger Sparkassen-
mitarbeiterinnen und -mitarbeiter. Ob im Sportverein, im Musikzug oder bei der
Feuerwehr – ehrenamtliches Engagement ist beliebt und der regionale Bezug
aus dem Berufsalltag setzt sich nicht selten in der Freizeit fort. In der Sparkasse
gibt es also ein besonderes Bewusstsein für die Bedarfe von gemeinnützigen
Vereinen und Organisationen.

Mit dem Förderportal www.heimatherzen.de stellt die Sparkasse ein starkes
Mittel zur Unterstützung des Ehrenamtes zur Verfügung. Mit jährlich über zwei
Millionen Euro Fördergeldern kann sich www.heimatherzen.de sehen lassen.
Während das eigene Engagement der Sparkasse unverändert erhalten bleibt,
bietet sie zusätzlich auch allen Bürgerinnen und Bürgern die Möglichkeit, sich
aktiv mit einzubringen. Denn mit der Plattform können Vereine nicht nur eine
Förderung bei der Sparkasse beantragen. Gemeinnützige Einrichtungen können
darüber hinaus auch Privatspenden auf der Plattform sammeln (Crowdfunding).
Für Vereine ebenso wie für private Spenderinnen und Spender ist die Nutzung
kostenlos.
Vereine und Organisationen können sich einmalig registrieren, ihr Projekt
hochladen und los geht’s: ob Matschmaschine für den Kindergarten oder neue
Vorhänge für den Theaterverein. Alle Interessierten können dann das Projekt mit
einer Privatspende unterstützen. Dabei haben die Spenderinnen und Spender
die Gewissheit, dass das Geld da ankommt, wo es gebraucht wird und steuer-
rechtlich korrekt verwendet wird.

Mit regelmäßigen Aktionen haben Vereine die Möglichkeit, Spender auf ihre
Projekte aufmerksam zu machen. So findet am 29. Februar ab 10 Uhr die
nächste Verdopplungsaktion statt. Die Sparkasse verdoppelt an dem Tag jede
private Spende bis 100,00 Euro – solange das Aktionsbudget von 20.000 Euro
reicht.

Weil‘s ummehr als Geld geht:
Wie Vereine vom Förderengagement der Sparkasse profitieren

Anzeige

Wer sich zu einer Baufinanzierung beraten lässt, für den ist das oft die
wichtigste finanzielle Entscheidung des Lebens. Doch wo lässt man sich
beraten? Bei der Hausbank, wo man das eigene Girokonto führt?
Oder doch bei einemMitbewerber, um über den Tellerrand zu schauen?

Kundinnen und Kunden der Sparkasse Hildesheim Goslar Peine müssen sich bei
der Beratung zur Baufinanzierung künftig nicht mehr entscheiden. Denn die
heimische Sparkasse bietet ihren Kundinnen und Kunden Leistungen, die weit
über das eigene Angebot hinausgehen. Hier wird jetzt in der Beratung zur Bau-
finanzierung nicht nur das eigene Angebot betrachtet, sondern auch die Top-
Angebote von über 150 weiteren Banken, wie z.B. Commerzbank, ING-DiBA,
SpardaBanken, PSD-Bank, Allianz, DSLBank, Volksbanken, DKB Deutsche
Kreditbank, Sparkassen und LBS. Um den Abschluss bei anderen Anbietern
kümmert sich die Sparkasse.
Durch die transparente Beratung erhalten Kundinnen und Kunden eine umfas-
sende Übersicht über die verfügbaren Baufinanzierungen und können so
bessere informierte Entscheidungen treffen. Die Sparkasse fungiert dabei als
unabhängiger Berater und vermittelt ihren Kunden die für sie passende Finan-
zierung, unabhängig davon, ob sie von der Sparkasse stammt oder nicht. Denn
die Bedürfnisse der Kunden stehen im Vordergrund und nicht der Verkauf von
hauseigenen Produkten. In einer Zeit, in der Vertrauen in die Finanzbranche oft
erschüttert ist, ist dieses Angebot ein wichtiger Schritt für mehr Kundenzufrie-
denheit und -vertrauen. Denn der Sparkasse geht es ummehr als Geld. Es geht
um die Zufriedenheit ihrer Kundinnen und Kunden.

Die Vorteile auf einen Blick:
´ Ausgezeichnete Sparkassenberatung (persönlich oder digital)
´ Schnelle Finanzierungszusage für die S-Baufinanzierung
´ Auswahl aus dem umfassenden Leistungsangebot der Sparkasse und den
Top-Angeboten von über 150 weiteren Banken

´ Finanzierung bis zu 100 Prozent der Bau- bzw. Kaufkosten
´ Garantierter Festzins bis zur Rückzahlung
´ Auch als Anschlussfinanzierung möglich
´ Nutzung von Riester-Zulagen, KfW-Darlehen und weiterer Förderprogramme
´ Laufzeiten und Tilgungsmöglichkeiten individuell wählbar

Ergebnis: Immer die beste Baufinanzierung für Sparkassenkunden

Sparkasse verspricht:
„Das Beste aus dem Angebot von über 150 Banken“

Anzeige

Bei uns:

Baufinanzierungen
von über 150 Banken.

Vergleichen können Sie auch mit uns!

Wir finden für Sie die beste Baufinanzierung –
inklusive ausgezeichneter Sparkassenberatung.

Mehr Infos unter:
sparkasse-hgp.de/baufinanzierung

Weil’s ummehr als Geld geht.

Weil’s ummehr als Geld geht.

Gutes tun für unsere Heimat.

heimatherzen.de – die Spendenplattform für
Vereine und ihre Unterstützer. Machen Sie mit und
unterstützen Sie Ihren Lieblingsverein!

Mehr Infos unter: www.heimatherzen.de
Die Spendenplattform der
Sparkasse Hildesheim Goslar Peine

Fassen Sie sich
ein Herz auf
heimatherzen.de


